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Liebe Leserin, lieber Leser!
Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit
sind Bezeichnungen in dieser Zeitung aus-
nahmslos geschlechtsneutral zu verstehen,
das heißt sie gelten sowohl für Frauen als
auch für Männer gleichermaßen.
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Mit Hochdruck werden seit einiger Zeit 
große Bauvorhaben im Gemeindegebiet 
vorangetrieben. Einerseits sind dies Pro-

jekte der öffentlichen Hand, also der Stadtgemeinde selbst, andererseits gibt 
es vielfach private Initiativen, die mit Vehemenz vorangetrieben werden.
Bereits fertiggestellt und im Vollbetrieb ist das Schulgebäude der Mittelschu-
le, welches am 1. Juli verbunden mit einem Tag der offenen Tür offiziell seiner 
Bestimmung übergeben wurde.
Mit Beginn des Schuljahres 2022/2023 muss und wird auch der Schulstand-
ort in der Friedhofgasse betriebsbereit sein und den darin untergebrachten 
Bildungseinrichtungen, also Kindergarten, Volksschule und Polytechnische 
Schule ein optimales Betreuungs- und Lernumfeld bieten.
Beides sind herausfordernde Projekte mit einem Gesamtinvestitionsvolumen 
um die 13 Millionen Euro, welche gemeinsam mit dem Land Steiermark und 
den eingesprengelten Gemeinden des Bezirks aufgebracht werden müssen.
Die Vorsorge von Grund und Boden ist für die Entwicklung einer Gemeinde 
von allergrößter Bedeutung. Daher war vor nunmehr annähernd 15 Jahren der 
Ankauf der Mauthofbauergründe durch den Wirtschaftsverband weitsichtiges 
Handeln, ohne das die Ansiedlung der Fa. Planfactory wahrscheinlich unmög-
lich gewesen wäre. Vielfach wurde ja in den vergangenen Jahren kritisiert, 
dass es sich bei dem Projekt um ein Luftschloss handeln würde. Die Bautätig-
keit der letzten Wochen und Monate bezeugt eindrücklich das Gegenteil.
Bereits mit Ende dieses Jahres wird der Probebetrieb aufgenommen und mit 
Beginn des kommenden Jahres der Produktionsbetrieb. Eine Vielzahl von Ar-
beitnehmerInnen wird aktuell gesucht, dieser neue Betrieb bietet qualitativ 
hochwertige Arbeitsplätze in der Gemeinde und im Bezirk Murau. 
Ein immens wichtiges Projekt in unserer Heimat, wobei es gilt, dem Ehepaar 
Felicitas und Gerald Kohler für diese Initiative herzlich zu danken!
Eine Änderung gibt es in der Geschäftsführung der Murauer Stadtwerke 
GmbH. Mit Herrn Stefan Zimmel, BA, leitet ab 1. Juli 2022 ein hochquali-
fizierter junger Mann die Geschicke des Unternehmens. 
Es gilt, die Stadtwerke in eine wirtschaftlich stabile Zukunft mit klarem Blick 
auf die anstehenden Herausforderungen zu entwickeln. 
Mit der vom Aufsichtsrat empfohlenen und dem Gemeinderat bzw. der Ge-
neralversammlung bestätigten Personalentscheidung wird dieser Weg nach-
haltig verfolgt werden.
Genießen Sie den Sommer, der auch in Murau einmal mehr ein sehr gutes 
kulturelles Angebot bietet. Kleinere und größere Veranstaltungen laden zum 
Besuch oder aktiven Mittun ein. Ein Dank all jenen, die sich engagieren, ein 
besonderer Dank all jenen, die sich aktiv in das Gemeindeleben einbringen 
und damit uns allen, der gesamten Bevölkerung, jenes Wohlbefinden ermög-
lichen, welches wir dann doch immer wieder sehr schätzen.

Ihr

Liebe Murauerinnen und Murauer, 
Leserinnen und Leser!
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Liebe Murauerinnen und Murauer, 
Leserinnen und Leser!

Beschlüsse aus dem Gemeinderat

1. Beschlussfassung über die Berichtigung der  
Eröffnungsbilanz 2020   

2. Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss 2021 
 a. Beschlussfassung über die Änderung des      
     Rechnungsabschlusses 2021 innerhalb der      
     Auflagefrist

 - Bildung von zweckgebundenen Haushalts- 
    rücklagen mit Zahlungsmittelreserve
          - Bildung von zweckgebundenen Haushalts- 
                 rücklagen ohne Zahlungsmittelreserve –  
    Bedarfszuweisung
               - Auflösung von zweckgebundenen Haushalts- 
                 rücklagen ohne Zahlungsmittelreserve –                    
    Bedarfszuweisung
 - Bildung von allgemeinen Haushaltsrück-  
    lagen mit Zahlungsmittelreserve
 - Auflösung einer zweckgebundenen Haus- 
                 haltsrücklage ohne Zahlungsmittelreserve –   
                 Eröffnungsbilanz
 - Beschluss des Rechnungsabschlusses 2021   
                 gem. § 89 Stmk. Gemeindeordnung  
         Den Rechnungsabschluss können Sie unter    
       www.murau.gv.at/kundmachungen.html einsehen!
3. Beschlussfassung über den Ankauf des Grund-

stückes Nr. 506/3, KG 65204 Egidi sowie zur 
Einleitung des Verfahrens zur Änderung des  
Flächenwidmungsplanes

4. Beschlussfassung über die Auftragserteilung an 
die Firma Moser IT für die IT Lieferung und 
Ausführung mit Wartung von Firewall-Netz-
werk, WLAN, Server und Clients zum Schul-
projekt Friedhofgasse 3

5. Beschlussfassung über die Mitgliedschaft im 
Verein der Leaderregion Holzwelt Murau für 
die Leaderperiode 2023 – 2027 im Rahmen des 
Schwerpunktes LEADER des europäischen und 
österreichischen Programms für die wirtschaft-
liche Entwicklung ländlicher Gebiete

6. Beschlussfassung über den Vertrag mit dem 
österreichischen Klima- und Energiefonds 
zur Klimawandelanpassungsregion (KLAR) 
Holzwelt Murau

7. Beschlussfassung über das Übereinkommen 
vom 03.06.2020 mit dem Land Steiermark, 
Steiermärkische Landesbahnen, betreffend Auf-
lassung der Eisenbahnkreuzung Bahnkilometer 
27,223 und Errichtung einer Ersatzstraße

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 30. März 2022 folgende Beschlüsse gefasst:

8. Beschlussfassung über den Finanzierungs- und 
Erhaltungsvertrag betreffend Sanierung der L502 
Buckelhube bis Murau + ODF Murau Süd

9. Beschlussfassung über die Erlassung einer Ver-
ordnung gem. § 8 LStVG 1964 auf Grund der 
Vermessungsurkunde der MT-Vermessung ZT 
GmbH, Verfahren nach § 13 Liegenschaftstei-
lungsgesetz

10. Beschlussfassung über den Verkauf der Wohnung     
      Top 4, Steingasse 13, 8850 Murau samt Abstell- 
      raum im Nebengebäude
11. Beschlussfassung über die Änderung des Be-  
      schlusses über den Verkauf der Wohnung Top 8  
      samt Abstellraum Top 18 im Haus Johann-von- 
       Lederwasch-Gasse 1/Roseggerstraße 2, 8850 Murau
12. Beschlussfassung über den Verkauf der Wohnung  
      Top 4 samt Kellerabteil Nr. 4, Goethestraße 9, 
      8850 Murau
13. Beschlussfassung über die Änderung der Richt- 
      linien für die Bewilligung eines Fahrtkostenbeitra-   
      ges für Studierende
Alle Förderungen der Gemeinde finden Sie unter 
www.murau.gv.at/foerderungen.html!
14. Beschlussfassung über die Ausschreibung der       
      Straßensanierungsarbeiten 2022/2023 sowie über   
      die Ausschreibung von Fugen- und Oberflächen-
      sanierungsarbeiten 2022/2023
15. Beschlussfassung über die Stadtentwicklungs-
      konzeptänderung STEK 1.02 „Brigittenhof“ 
      sowie über die Flächenwidmungsplanänderung 1.06 
      „Brigittenhof“ jeweils mit Einwendungsbehandlung
16. Beschlussfassung über die Stadtentwicklungskon- 
       zeptänderung STEK 1.03 „PVA-Bahnhofstraße“ 
       sowie über die Flächenwidmungsplanänderung   
       1.09 „PVA-Bahnhofstraße“ jeweils mit 
       Einwendungsbehandlung
17. Beschlussfassung über die Stadtentwicklungskon- 
      zeptänderung STEK 1.04 „PVA-Schlatting“ sowie  
      über die Flächenwidmungsplanänderung 1.10 
       „PVA-Schlatting“ jeweils mit Einwendungsbehandlung
18. Beschlussfassung über die Flächenwidmungs-           
       planänderung 1.08 „Tierangerstraße“ mit
       Einwendungsbehandlung
19. Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
      „Tieranger“ mit Einwendungsbehandlung
20. Beschlussfassung über den Verkauf des KLF-A der    
      Freiwilligen Feuerwehr Steir. und Kärntn. Laßnitz
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1. Beschlussfassung über die Ermächtigung des Bürgermeisters hinsichtlich des Rechnungsabschlusses 
der Murauer Kultur- und Stadtmarketing GesmbH 

2. Beschlussfassung über die Kündigung der Mitgliedschaft der Stadtgemeinde Murau bei der  
HOGAST und den Eintritt bei der HANDOVER

3. Beschlussfassung über die Finanzierung der Mehrkosten des Schulzentrums Murau, Polytechnische 
Schule Murau

Beschlüsse aus dem Gemeinderat

4

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 11. Mai 2022 folgende Beschlüsse gefasst:

Trinkwasser – ein wertvolles Lebensmittel
Die Stadtgemeinde Murau ist stets bemüht, die Trink-
wasserversorgung aufrechtzuhalten und zu sichern. 
Dies erfordert auch Wartungs- und Instandsetzungs-
arbeiten an der Leitungsinfrastruktur. Auch in diesem 
Jahr sind einige Arbeiten an der Infrastruktur geplant 
bzw. bereits umgesetzt. Im Zuge von Straßensanie-
rungsarbeiten im Stadtbereich Murau werden etwa 
bestehende Wasserleitungsschieber getauscht und 
Hydranten erneuert. Das für heuer größte Projekt an 
der Wasserleitungsinfrastruktur ist die Erneuerung 
der Hauptwasserzuleitung im Zuge der Straßensa-
nierung L502. Dazu wird die im Bereich Fa. Egger 
bis zum Trachtengeschäft Rottensteiner verlaufende 
Wasserleitung komplett neu verlegt. Diese Arbeiten 
an der Leitungsinfrastruktur erfordern bereichsweise 
Abschaltungen der Wasserversorgung. 

Das Team der Stadtgemeinde Murau ist bemüht, die 
Abschaltungen so kurz wie möglich zu halten und 
möchte sich an dieser Stelle für das Verständnis der 
Bevölkerung bedanken. 

Bei der ordentlichen 
Generalversammlung des 
Vereins Murau Aktiv 
wurde ein neuer Vorstand 
gewählt.

Marco Leypold, Obmann; 
Silke Spreitzer, Obmann Stv.;
Sonja Holzer, Schriftführerin,; 
Thomas Holzer, Kassier

Bis einschließlich 31.08.2022 ist der Gutschein Verkauf und 
das Einlösen wie bisher im Tourismusbüro Murau möglich.

Seit April dieses Jahres steht Ihnen in Angelegenheiten des Städtischen 
Wasserwerks Herr Gregor Dengg zur Verfügung!
Die Stadtgemeinde Murau wünscht viel Freude mit der neuen Tätigkeit
und dem neuen Verantwortungsbereich.

Kontaktdaten:  Wassermeister Gregor Dengg
   Tel.: 0664-5246960 E-Mail: wasserwerk.murau@gmx.at

Neuer Wassermeister

Murau Aktiv 
Gutschein Verkauf

ab 1. September ausschließlich
bei Haushalts- und Spielwaren Holzer

Murau, Grazerstraße

Neuer Vorstand bei Murau Aktiv
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Baumpflege im Stadtbereich Sommerfitte Wälder

Der Biomüll (Grasschnitt, Laub, Blumenerde, 
usw.) darf nicht entlang der Frauenalpenstra-
ße abgeladen werden!
Ein Großteil des Trinkwassers für die Stadtge-
meinde Murau entspringt in diesem Bereich.
Es ist generell verboten, sich seines Abfalls auf 
Wald und Flurbereichen zu entledigen und wird 
in Zukunft verstärkt kontrolliert und zur Anzei-
ge gebracht. Hierfür gibt es den Recyclinghof bei 
der Kläranlage Murau, wo dieser Abfall kosten-
frei abgegeben werden kann.

Alt- und Problemstoffsammelzentrum
St. Egidi 58a, 8850 Murau
Kontakt: Peter Krenn u. Michael Lercher
Tel.Nr. 03532-3796
E-Mail: klaeranlage-murau@aon.at

Im Frühjahr dieses Jahres wurden einige Bäume im 
Bereich der Murpromende und beim BH Parkplatz 
ausgeschnitten. Ebenfalls wurden manche Bäume ent-
lang des Mursteiges fachgerecht abgetragen, da ihre 
Standsicherheit nicht mehr gegeben war. Es hat sich 
aber in den letzten Jahren genügend Naturverjüngung 
in der Unterschicht gebildet, dass dort trotz der Ent-
nahme der kranken Eschen keine Nachpflanzungen 
erforderlich sind. Ende Juni werden der Stadtpark und 
die Lindenallee in der Wurmbgasse gepflegt und auch 
die Bäume beim Elternhaus und beim Parkplatz der 
Egidikirche sollen einen neuen Schnitt erhalten.

Da es in letzter Zeit während den Sommermonaten 
vermehrt zu Starkregenereignissen kommt, wurden 
die Wege in den Revieren Emach und Gmein nach 
den winterlichen Schlägerungsarbeiten wieder in-
stand gesetzt. 
Der Borkenkäfer hat sich in manchen Revierteilen 
auch schon zurückgemeldet und wurde Anfang Juni 
zügig entfernt. 
Jedoch ist eine kontinuierliche Kontrolle vorgeschä-
digter Bestände in den Sommermonaten unerläss-
lich, um eine Borkenkäfermassenvermehrung zu 
vermeiden.

Biomüllentsorgung

§ 18 Abs. 1 des Stmk. Abfallwirtschaftsgesetzes besagt:
Wer Abfälle gemäß § 4 Abs. 4 nicht der zuständigen 
Gemeinde oder dem von ihr beauftragten Unterneh-
men zuführt, z.B. kompostierbare Siedlungsabfälle 
(wie Küchen-, Garten-, Markt- oder Friedhofsabfälle) 
begeht eine Verwaltungsübertretung, die von der 
Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe 
bis zu 30.000 Euro oder mit einer Ersatzfreiheits-
strafe bis zu sechs Wochen zu bestrafen ist.
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Neue Chronik der Stadtgemeinde Murau

Achtung, junge Wildtiere

6

Die aus dem Jahre 1998 stammende Gemeindechro-
nik der Stadt Murau – verfasst von Dr. Walter Brunner 
und Wolfgang Wieland – wurde überarbeitet, mit den 
Chroniken der ehemaligen Gemeinden Laßnitz, Stol-
zalpe und Triebendorf zusammengeführt und bis in die 
Gegenwart fortgeschrieben. Völlig neu erstellt wird ein 
sogenanntes Häuserbuch, in dem die Geschichte ein-
zelner Bürgerhäuser zurück bis an deren Anfänge do-
kumentiert wird.

Dieses wissenschaftliche Gesamtwerk zur Geschichte 
Muraus wird in drei großformatigen Bänden bis Jahres-
ende 2022 erscheinen. Schon erschienen ist aber eine 
handliche „Kompaktausgabe“ des Werkes für die ge-
schichtsinteressierten Murauer und die Gäste der Stadt. 
Von den alten Römern bis zur Amtszeit von Bgm. Tho-
mas Kalcher erzählen die Autoren Dr. Walter Brunner, 
Wolfgang Wieland, Dr. Renate Brodschild, Mag. Ing. 
Mirsch, Maria und Richard Engel in kurzen informati-
ven Kapiteln über das wechselhafte Schicksal Muraus. 
Redaktionell betreut und herausgegeben wird diese Pu-
blikation von Wolfgang Hager.

Mit dem ersten April startete für die steirischen Jäge-
rinnen und Jäger das neue Jagdjahr 2022/23. Der Start 
im April hat gute Gründe: Hier beginnt alles Leben in 
der Natur. Die ersten Wiesen beginnen zu grünen, die 
„Märzhasen“ bekommt man zu sehen, und die Rehe der 
Tieflagenreviere beginnen mit dem Verfärben. Die jun-
gen Rehkitze sind am Beginn ihres Lebens nicht größer 
als eine Packung Milch. Rund ein- bis eineinhalb Kilo-
gramm bringen sie auf die Waage. Doch sie haben eine 
sich über Jahrtausende bewährte Überlebensstrategie 
entwickelt: Kitze sind durch ihre Kitzflecken getarnt und 
ihre Silhouette verschwimmt mit der Umgebung. Zu-
sätzlich haben die kleinen Rehe keine Witterung, sodass 
Fressfeinde wie Fuchs, Goldschakal oder auch Wild-
schweine sie nicht erkennen. Problematisch sind gerade 
in diesen ersten Lebenswochen die „Rettungsversuche“ 
von unwissenden Personen, die glauben, die Rehkitze in 
Sicherheit bringen zu müssen. Damit besiegeln sie nur 
allzu oft das Schicksal der Kleinen, das in einem grausa-
men Tod für die Kitze endet. Schon allein das Berühren 
der Kitze überträgt die Witterung des Menschen auf sie 
und die Mutter verstoßt sie. Durch die Sensibilisierung 
der Bevölkerung hinsichtlich dieses wichtigen Themas, 
gibt es immer mehr Menschen, die sich aktiv an der 
Rehkitzrettung vor der Mahd einbringen wollen. Sollte 
sich jemand einbringen wollen, ist unbedingt die örtli-
che Jägerschaft zu verständigen. Wer sich nämlich auf 

Murau – Geschichte der Stadtgemeinde 
(Kompaktausgabe)
Herausgegeben von Wolfgang Hager
368 Seiten Hardcover, € 28,00
Wolfgang Hager Verlag, ISBN 978-3-903443-02-0
Erhältlich im Buchhandel 

eigene Faust auf Kitzsuche begibt, macht sich strafbar.
Weiters sind freilaufende Hunde ein Problem, da diese 
versuchen mit dem zarten Rehkitz zu spielen. Dies endet 
leider meist tödlich und passiert oft unbemerkt, daher 
gilt im Interesse der Wildtiere: Hunde bitte an die Leine!
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Sicher in den Urlaub

Stellenausschreibung

7

Weitere Tipps vor dem Urlaubsantritt
• Legen Sie ein Eigentums- bzw. Inventarver-

zeichnis an und helfen Sie somit der Polizei im 
Falle eines Einbruches das Diebesgut zur Fahn-
dungsausschreibung zu konkretisieren. 

• Informieren Sie sich rechtzeitig über gesetzliche 
Vorschriften des betreffenden Reiselandes sowie 
über Notrufnummern und die Adresse der öster-
reichischen Vertretungsbehörde im Urlaubsland.

• Achten Sie darauf, wie lange Ihr Reisepass noch 
gültig ist. In vielen Staaten muss der Reisepass 
noch eine bestimmte Zeitspanne nach der Ein-
reise gültig sein. Der nationale Führerschein 
ist zwar ein amtlicher Lichtbildausweis, ersetzt 
aber nicht ein Reisedokument.

• Legen Sie Kopien von Dokumenten (Pass,  
Führerschein, Zulassungsschein) an oder notie-
ren Sie zumindest die Passnummer, die  

Tipps zu Sicherheitseinrichtungen
• Vergewissern Sie sich beim Weggehen, dass 

die Tür versperrt ist. Verschließen Sie Fenster, 
Balkon- und Terrassentüren. Lassen Sie Fens-
ter nicht gekippt.

• Vermeiden Sie Anzeigen Ihrer Abwesenheit. 
Während Ihres Urlaubes sollte der Briefkasten 
geleert und Werbematerial entfernt werden. 

Die Urlaubszeit steht ins Haus und viele nutzen die Som-
mermonate für Reisen im In- und Ausland. Einfach nur 
die Haustür abzusperren und den Nachbarn zu bitten, die 

Topfpflanzen zu gießen, kann sich aber als zu wenig Vorbe-
reitung herausstellen. Darum hat die Initiative „GEMEIN-
SAM.SICHER in Österreich“ einige Empfehlungen dazu. 

Die Stadtgemeinde Murau schreibt eine Stelle im Bereich des städtischen Bauhofes aus 
Ausmaß der Anstellung: Vollbeschäftigung (100 %)
Aufgabenbereich: Sämtliche Arbeiten im städtischen Bauhof
Gefordert: Abgeschlossene Lehre mit erfolgreicher Lehrabschlussprüfung bevorzugt in der Sparte Maurer; Füh-
rerschein PKW, Traktor und/oder kleinen Hänger, LKW erwünscht.
Die Mitarbeit in ortsansässigen Vereinen/Feuerwehren sowie der Wohnsitz in der zukünftigen Stadtgemeinde Mu-
rau sind Fakten, welche die Reihung von Bewerbern beeinflussen.
Die Einstellung erfolgt nach dem Steiermärkischen Gemeindevertragsbedienstetengesetz.
Bewerber haben die Möglichkeit in Entlohnungsbeispiele im Gemeindeamt Einsicht zu nehmen.
Die Bewerbungen sind unter Anschluss der üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Urkunden, Kopie 
Führerschein usw.) an die Stadtgemeinde 8850 Murau, Raffaltplatz 10, (gerne auch per E-Mail an: gde@
murau.gv.at)  zu richten.
Es wird festgestellt, dass alle in dieser Ausschreibung verwendeten Begriffe sowohl in weiblicher als auch in männ-
licher Form zu verstehen sind (m/w/d).
Die detaillierte Ausschreibung finden Sie unter https://www.murau.gv.at/aktuelles1.html !

Ausstellungsbehörde und das Ausstellungs-
datum sowie die Gültigkeit. Verwahren Sie Ihre 
Aufzeichnungen getrennt von den Originalen. 

• Nehmen Sie keinen wertvollen Schmuck mit.
• Verwenden Sie Brusttaschen oder Gürtelta-

schen. Tragen Sie Rucksäcke/Taschen immer 
verschlossen und vor Ihrem Körper. 

• Verwenden Sie verdeckte Kofferanhänger, die 
Namen und Adresse nicht auf den ersten Blick 
erkennen lassen.      
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Kriminal-
prävention in der Polizeiinspektion Murau und auch 
auf der Webseite www.gemeinsamsicher.at
Die Kriminalprävention der 
Polizei Murau wünscht Ihnen 
einen erholsamen Urlaub!

• Vermeiden Sie Hinweise auf Ihre Abwesenheit 
durch Eintragungen in sozialen Medien.

• In einer guten Nachbarschaft haben es die Täter 
schwerer. Informieren Sie Ihre Nachbarn über die 
Funktion einer vorhandenen Alarmanlage und da-
rüber, dass Sie Ihre Beleuchtung, Radio oder ähn-
liche Einrichtungen über Zeitschaltuhren steuern. 
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Seit dem Schuljahr 21/22 werden ungefähr 260 Schü-
lerInnen in einem neu umgebauten Schulgebäude, nach 
modernsten Standards unterrichtet. Die moderne Päd-
agogik sieht vor, dass vor den offen gestalteten Schul-
klassen „Marktplätze“ für Schüler und Schülerinnen zur 
Verfügung stehen. Dieses Konzept konnte in der Ski-
sport-Mittelschule optimal umgesetzt werden.
Durch die große Auswahl und Vielfalt an Schwerpunk-
ten, kann jede:r Schüler:in seinen Interessen nachkom-
men, dazu gehören nicht nur der Schisport (Alpin Ra-
cing, Alpin, Nordisch, Freestyle, Allround), sondern 
auch Musik, Fußball, ECDL, Digitalisierung (I-Pad 
Klassen), Naturwissenschaften, kreativ künstlicher 
Schwerpunkt und das Wahlfach „Italienisch“. 

• Christoph Sumann, erfolgreicher Biathlet 2 Sil-
bermedaillen bei Olympia, zweifacher Vizewelt-
meister, Träger des goldenen Verdienstzeichen 
Österreichs und der Steiermark

• Ramona Siebenhofer, Abfahrtssiegerin im  
Skiweltcup

• Martin Fritz, nordischer Kombinierer,  
Top Platzierungen im Weltcup

Besonders stolz kann die MS Murau auf einige Absolvent:innen sein. Dazu gehören unter anderem:

Skisport-Mittelschule-Murau
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#glaubandich

Der einfache Weg zu Ihrem Wohnkredit.
Ob Haus oder Wohnung, bauen oder kaufen – wir 
haben die passende Lösung für Ihre Wohntraum-
finanzierung.

Vereinbaren Sie ein Beratungsgespräch mit 
unserem Experten:

Mit dem Wohnkredit-Rechner die 
Finanzierung Ihres Wohnprojekts berechnen: 
steiermaerkische.at/wohnkreditrechner

Gerhard Ofner
Wohnberater
Tel.: 05 0100 - 34521
gerhard.ofner@steiermaerkische.at

0791_Advertorial_Wohnfinanzierung_180x125.indd   10791_Advertorial_Wohnfinanzierung_180x125.indd   1 03.05.2022   13:06:5903.05.2022   13:06:59

• Christoph Eugen, nordischer Kombinierer, 
zweifacher WM Medaillensieger, 2x Zeitplat-
zierter im Gesamtweltcup

• Klaus Ofner, nordischer Kombinierer, Bronze 
Medaille bei Olympia, 2x Weltcupsilber

• Florian Flecker, österreichische und deutsche 
Bundesliga Fußball
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Feuerwehr Laßnitz
Wehrversammlung der FF Steirisch und Kärntnerisch Laßnitz

Florianisonntag                                      Neues KLF-A Einsatzfahrzeug

Veranstaltungsvorschau der FF Laßnitz

FEUERWEHR 9

Am 18. März 2022 konnte Feuerwehrkommandant-
stellvertreter OBI Christoph Primavesi zur 87. Wehr-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Steirisch und 
Kärntnerisch Laßnitz einladen. Nach dem viel zu frühen 
Ableben des langjährigen Kommandanten Gerhard Hol-
zer wurde die Wehr in den vergangenen Monaten von 
OBI Christoph Primavesi geführt. Bei der anschließen-
den Wahlversammlung wurde dessen Sohn Clemens 
Primavesi zum Kommandanten und Simon Otti zum 
Feuerwehrkommandantstellvertreter mit überwältigen-
der Mehrheit gewählt. Unter den zahlreich erschienenen 
Feuerwehrmännern/frauen konnten auch Bereichsfeuer-
wehrkommandant LFR Helmut Vasold, der Abschnitts-
kommandant des Abschnittes 4 und Kommandant der 
Stadtfeuerwehr Murau ABI Franz Mayrhofer, der Kom-
mandant der Nachbarwehr Metnitz OBI Johannes Eb-
ner, Ehrenmitglied Abt Benedikt Plank, Bürgermeister 

und Vizebürgermeister der Stadtgemeinde Murau Tho-
mas Kalcher und Dr. Martin Moser, Bürgermeister der 
Marktgemeinde Metnitz Peter Grabner sowie weitere 
Ehrengäste, begrüßt werden. Trotz der Coronapandemie 
und aufgrund der gesetzten Maßnahmen konnte die Frei-
willige Feuerwehr Laßnitz insgesamt 136 Ereignisse mit 
1837 Mannstunden verbuchen. Darunter waren 13 tech-
nische Einsätze zu 170 Stunden.

Anfang 2020 konnte mit Zustimmung der Stadtge-
meinde Murau eine Ersatzbeschaffung (wegen des in 
die Jahre gekommenen Kleinlöschfahrzeuges mit Bau-
jahr 1992) in Auftrag gegeben werden. 
Aufgrund der Coronapandemie verzögerte sich jedoch 
die Lieferung des neuen Fahrzeuges. 
Am 29. April 2022 war es endlich soweit und das neue 
KLF-A der Marke IVECO konnte bei der Firma Ma-
girus-Lohr in Premstätten abgeholt werden und nach 
dem Eintreffen in Laßnitz von den Feuerwehrmitglie-
dern besichtigt 
werden. 
Die Freiwillige 
Feuerwehr Stei-
risch und Kärnt-
nerisch Laßnitz 
bedankt sich für 
die großzügige 
Unterstützung 
der Bevölke-
rung von Stei-
risch Laßnitz 
und Umgebung.

Am 08. Mai 2022 feierte die Freiwillige Feuerwehr Stei-
risch und Kärntnerisch Laßnitz zu Ehren des Schutz-
patrons der Feuerwehrleute den Florianisonntag. Die 
Feuerwehrkameradinnen und -kameraden marschierten 
gemeinsam mit dem Musikverein Laßnitz vom Rüst-
haus in die Kirche in Kärntnerisch Laßnitz. Die heilige 
Messe wurde von Pater Gerwig Romirer zelebriert und 
anschließend konnten von HBI Clemens Primavesi und 
OBI Simon Otti Beförderungen und Auszeichnungen 
überreicht werden. Im Anschluss konnte die Bevölke-
rung das neue Feuerwehrauto besichtigen. Abschlie-
ßend fand der gemütliche Ausklang mit kameradschaft-
licher Unterhaltung beim Freizeitwirt statt.

•  30. Juli 2022 Fahrzeugweihe des neuen KLF-A mit anschließendem Dämmerschoppen im Rüsthaus
•  12. November 2022 Junkerfest
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Der neu gewählte Kommandant HBI Thomas Tanner 
lud am Sonntag dem 24.4. zur heiligen Florianimes-
se in die Stadtpfarrkirche Murau. Der Florianisonntag 
wurde musikalisch vom Musikverein Laßnitz und dem 
Männergesangsverein Murau umrahmt.
Nach der Messe wurden vom Kommandanten Ernen-
nungen, Beförderungen und Ehrungen ausgesprochen.
Der neue Ausschuss der Feuerwehr Murau wurde vom 
Kommandanten ernannt. Kommandant Thomas Tan-
ner bedankte sich beim geschiedenen Kommando ABI 
Franz Mayrhofer und OBI a.D. Ferdinand Eichholzer, 
sowie bei den ausgeschiedenen Zugs-, Gruppenkom-
mandanten und Beauftragten mit einem Präsent und 
einer Dankesurkunde der Stadtfeuerwehr Murau.

Thomas Tanner wurde nach vielen Jahren als u.a. Ju-
gendbeauftragter, Kassier und Zugskommandant zum 
neuen Kommandanten der FF Murau gewählt. 
In Sachen Ausbildung hat sich Stefan Weilharter von 
Feuerwehr- bis auf Landesebene bereits einen Namen 
gemacht. Der nunmehr ehemalige Gruppenkommandant 
wird als Kommandantstellvertreter seinen Dienst für die 
FF Murau leisten. Jetzt steht die FF Murau nach rund 
22 Jahren Leitung durch Franz Mayrhofer unter neuem 
Kommando.  Auch Ferdinand Eichholzer zeigt sich nach 
10 Jahren als Kommandantstellvertreter froh, dass wie-
der frischer Wind in das Rüsthaus einziehen wird.
Eindrucksvolle Berichte wurden von den verschiedenen 
Beauftragten vorgebracht. Im abgelaufenen Berichts-
jahr musste die FF Murau bei 71 Einsätzen ausrücken. 
In Summe gab es 2021 424 Handlungen mit 6273 Stun-
den. Nach den Grußworten der Ehrengäste konnte der 
neue Kommandant HBI Thomas Tanner die 144. Wehr-
versammlung schließen. Die Stadtfeuerwehr Murau und 

Feuerwehr Murau

Florianitag der Feuerwehr Murau 

Osterfeuer 2022

Die FF-Murau steht unter neuem Kommando

10 FEUERWEHR

die Stadtgemeinde Murau bedankten sich bei ABI Franz 
Mayrhofer und OBI Ferdinand Eichholzer für ihren jah-
relangen und unermüdlichen Einsatz für die Feuerwehr!

Der Ausschuss der FF-Murau
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Feuerwehr Stolzalpe
Kommando wurde wiedergewählt und Mitglieder geehrt  

Allgemeine Informationen zum LKH Murtal 

11FEUERWEHR

Bei der Feuerwehr Stolzalpe wurde vor Kurzem ein 
neues Kommando gewählt und der Florianitag zum 
Anlass genommen, um Mitglieder zu ehren bzw. zu be-
fördern.  
Die Feuerwehr Stolzalpe ist eine Mischung aus Be-
triebsfeuerwehr des LKH Murtal, Standort Stolzalpe 
und der Freiwilligen Feuerwehr des Ortes. Sie zählt 44 
Mitglieder und hat Ende April eine Wahlversammlung 
einberufen. Im Zuge dessen wurde die Wahl der Feuer-
wehrkommandanten abgehalten und Hauptbrandin-
spektor Andreas Rossmann und Oberbrandinspektor 
Peter Unterweger für die nächsten fünf Jahre wieder-
gewählt. 
Unter dem neuen Kommando wurde wenige Tage 
später der Heilige Florian – der Schutzpatron der Feu-
erwehrleute gefeiert. Anlässlich dessen wurden auch 
Mitglieder geehrt, die besondere Leistungen erbracht 
haben. Hauptfeuerwehrmann Walter Seidl wurde die 
steirische Katastrophenhilfe-Medaille in Bronze über-
geben. 

Zudem wurden folgende Beförderungen durchgeführt: 
• Oberfeuerwehrmann Lukas Topf wurde 
zum Hauptfeuerwehrmann.
• Löschmeister Friedbert Rößler wurde 
  zum Oberlöschmeister. 
• Feuerwehrmann Otto Pintar wurde 
  zum Löschmeister des Fachdienstes.  
• Oberlöschmeister Hubert Honner wurde 
   zum Hauptlöschmeister der Verwaltung. 

Neben Bürgermeister Thomas Kalcher hat auch die Be-
triebsdirektorin des LKH Murtal, Sabine Reiterer, MSc 
MBA, an der Feier teilgenommen. 
„Durch die exponierte Lage unseres LKH-Standortes 
ist die Feuerwehr auf der Stolzalpe unverzichtbar für 
das Sicherheitsgefühl unserer Patient*innen sowie Mit-
arbeiter*innen. 

Daher gebührt allen Feuerwehrmännern und -frauen 
ein großer Dank für ihren unermüdlichen Einsatz und 
ihr Engagement“, so Reiterer. 
Nach dem Kirchgang hat die Florianifeier im Gasthaus 
Käferhube ihren Ausklang gefunden. 

Für die kommenden Jahre hat die Feuerwehr Stolzalpe 
die Anschaffung eines neuen Mannschaftsfahrzeuges 
sowie eines neuen Tanklöschfahrzeuges geplant.  

Das LKH Murtal gehört zu den sieben Leitspitälern des 
Landes Steiermark und umfasst seit 2018 die Standorte 
Judenburg, Knittelfeld und Stolzalpe. 
Unter dem Motto: „Menschen helfen Menschen“ fo-
kussiert sich das Krankenhaus auf ein patientenorien-
tiertes und qualitativ hochwertiges Angebot, wo die 
respektvolle Behandlung des Menschen und seine Ge-
sundheit im Mittelpunkt jeglichen Tuns stehen. 
Unterschiedliche medizinische Fachdisziplinen in ei-
ner modernen Infrastruktur, unterstützt durch perma-
nente Qualitätskontrollen, gewährleisten eine optimale 
Versorgung in den Bezirken Murau und Murtal. 
Das LKH Murtal zählt mit 1.426 Mitarbeiter*innen 
zu den größten Arbeitgebern der Region und wird 

Die geehrten und beförderten Mitglieder der Feuerwehr 
Stolzalpe mit Betriebsdirektorin Sabine Reiterer, MSc MBA 
und Bgm. Thomas Kalcher. 

von einem Direktorium geleitet und organisiert, das 
im Auftrag der Steiermärkischen Krankenanstalten-
ges.m.b.H. arbeitet. 
Zudem fungiert es als Lehrkrankenhaus der medizini-
schen Universitäten Graz und Wien.
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Gemeinsam mit den Organisationen Rettung, Polizei 
und Feuerwehr fand im Kindergarten Murau eine Ver-
kehrserziehungswoche statt. Den Beginn machte am 
Montag die Rettung. Die Kinder durften sich das Auto 
sowie Ausstattung, Verbände etc. genau ansehen und be-
kamen verschiedene Szenarien geboten. 
Am Mittwoch gingen die Kinder zur Polizei Murau. 
Dort konnten sie sich ein Bild vom Berufsleben, sowie 
von den Tätigkeitsbereichen machen. Auch die Krimi-
nalpolizei war vor Ort, um den Kindern die Tätigkeit nä-
her zu bringen und Fingerabdrücke zu nehmen.
Am Freitag beendete die Feuerwehr die Woche. Mit den 
Feuerwehrautos wurden die Kinder vom Kindergarten 
abgeholt und zur Feuerwehr gebracht. Zum krönenden 
Abschluss wurde noch die gesamte Feuerwehr erkundet 
und alles genau erklärt, bevor es wieder zurück in den 
Kindergarten ging.

Kindergarten Murau
Verkehrserziehungswoche

Erste Hilfe Kindernotfallkurs

Besuch in der Volksschule

Bücherei
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Die jährliche Auffrischung für den Kindernotfallkurs hat 
am 26. April stattgefunden. Die Teams des Kindergar-
tens Murau sowie St.Egidi haben sich bei der Rettungs-
dienststelle in Murau für den Kurs eingefunden. Wich-
tige Maßnahmen sowie Wiederbelebung und Beatmung, 
wurden erfolgreich durchgeübt und wieder erprobt. 

In der Stadtbücherei Murau durften die Kinder des 
Kindergartens in die Welt der Bücher und Geschich-
ten eintauchen. Die Bücherei wurde genau vorgestellt 
und es wurde erklärt, was es dort alles für Kinder so-
wie Erwachsene zu entdecken gibt. Die Kinder durften 
schmökern und viele neue Eindrücke sammeln. 

Die Volksschule Murau lud herzlich zu einem Besuchs-
tag für die heurigen Schulanfänger ein. 
Die Kinder durften in den verschiedenen Klassen 
„Schulluft“ schnuppern. Die Volksschüler machten 
mit den Schulanfängern verschiedene Übungen und 
Basteleien. 
Die Kinder hatten die Möglichkeit in eine Unterrichts-
stunde einzutauchen, sowie ihre künftigen Klassenleh-
rer*innen kennenzulernen. 
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Kindergarten St. Egidi

Mit 27 Kindern geht der Kindergarten St. Egidi in den 
Endspurt. Davon sind 4 Kinder aus der Ukraine. Insgesamt 
also 19 Buben und 8 Mädchen und davon wiederum kom-
men 13 Kinder in die Schule. Der Winter wurde erfolg-
reich ausgetrieben und der Schneemann wurde verbrannt. 
Zu Ostern wurden die Kinder von den Osterhäsinnen der 
Frauenbewegung besucht, die die Nester der Kinder ver-
steckten. Mit viel Einsatz wurde der Maibaum aufgestellt. 
Bei der Muttertagsfeier genossen wieder alle das Zusam-
mensein im Kindergarten. Dabei wurde das selbst ge-
brannte Jausenbrett den Müttern überreicht.

13

• Zur Theaterveranstaltung „MATS und die Wunder-
steine“ im AK- Saal konnte zu Fuß gegangen werden.

• Beim ersten Schulbesuch war die Aufregung und die 
Neugier sehr groß und die Kinder freuen sich schon 
sehr auf die Schule.

• Das Vatertags-Fußballturnier war ein spannendes 
Match. Ein selbst bemalter Flaschenöffner fand auch 
bei den Vätern Anklang.

• Ein Besuch bei der Polizei und ein Erlebnis mit der 
Feuerwehr wurde ebenso wie das letzte Sommerfest 
im Kindergarten St. Egidi durchgeführt.

• Gemeinsam mit der Volksschule fand ein großes 
Sportfest im Schanzenkessel statt.    
Das Kindergartenjahr wird mit einem  Busausflug 
zum Märchentheater „ROBIN HOOD“ in Friesach, 
gemeinsam mit dem Murauer Kindergarten, beendet. 

Auf ein gemeinsames, großes und schönes  Bildungs-
haus mit 4 Gruppen (eine Krippe, zwei Halbtags- und 
eine Ganztagsgruppe) freut sich schon das gesamte 
Kindergarten Team! 

 

 
 
 

  KINDERSPORT-
CAMP  powered by 

GE-

 

MURAU                            
18.07.-22.07.2022   

        

KRAKAU & OBERWÖLZ                  
25.07.-29.07.2022 

             

RANTEN & UNZMARKT 
01.08.-05.08.2022    

       

ST. PETER AM KBG.             
08.08.-12.08.2022 

           

STADL & SCHEIFLING         
15.08.-19.08.2022 

 

 NIEDERWÖLZ 1 & 
NEUMARKT                                 

22.08.-26.08.2022  
    

NIEDERWÖLZ 2 &       
ST. LAMBRECHT                              
29.08.-02.09.2022                  

EINE WOCHE VOLL MIT SPORTLICHEM & 
ABWECHSLUNGSREICHEM PROGRAMM 

 
MONTAG - DONNERSTAG VON 08:00 -17:00 UHR & FREITAG VON 08:00 -14:00 UHR 

GEFÖRDERT VON LAND & GEMEINDE 

www.REGIOMOTION.at  l  info@REGIOMOTION.at  l   +43 677 64869960  
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Die Schülerinnen und Schüler der dritten Klassen erleb-
ten mit „Anna Neumann“ (Holzweltbotschafterin) eine 
spannende Zeitreise und erforschten das Schloss Murau.

Die Kinder der 3. Klassen konnten einige Einblicke in 
die vielfältige Arbeit der Polizei gewinnen. 
Die Laserpistole durfte ausprobiert werden, jedes Kind 
schlüpfte in eine kugelsichere Weste und gab einen 
Fingerabdruck ab.

Reaktionsweg + Bremsweg = Anhalteweg 
Diese Formel lernten die Kinder bei der Aktion von 
AUVA und ÖAMTC. 
Jedes Kind durfte mit voller Kraft auf das Bremspedal 
treten und dabei sehen und spüren, dass selbst bei ei-
ner Vollbremsung ein Auto nicht sofort zum Stillstand 
kommt. Herzlichen Dank an die Freiwillige Feuerwehr 
Murau, die die Straße nass gehalten hat!

Bundesweit wurde der Juni zum Sportmonat erklärt. Alle 
Schulkinder sammelten vielfältige Sporterfahrungen. 
Krönenden Abschluss fand dieser Monat beim Sportfest 
der Volksschulen Murau und Laßnitz mit den Schulan-
fängern der Kindergärten am 29. Juni im Schanzenkessel.
Angehörige und Freunde der Kinder waren als Schlach-
tenbummler eingeladen und konnten sich zu Mittag von 
Gerhard Gugg und dem Elternverein verköstigen lassen.

Im Rahmen ihrer Abschlussfahrt durften die SchülerInnen 
der 4. Klassen auf der Burg Finstergrün übernachten, in 
Bergwerksmontur das Silberbergwerk in Ramingstein be-
sichtigen und sich beim Holzmehrkampf im Holzmuseum 
messen. Außerdem verbrachten sie einen Kulturtag in Graz.

Seminarbäuerinnen haben den Weg vom Korn zum Brot 
erklärt und mit den Kindern Weckerl gebacken. Auch 
Kartoffeln wurden untersucht, verkocht und verkostet.

Volksschule Murau
Durch die Bezirkshauptstadt

Durch die Bezirkshauptstadt

Hallo Auto Monat des Sports

Abschlussfahrt auf die Burg Finstergrün

Gesunde Volksschule
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Volksschule Laßnitz

Sieben Kinder feierten im Mai bei Prachtwetter ihre 
Erstkommunion. Musikalisch umrahmt vom Musikverein 
Laßnitz marschierte der Festzug in die Kirche Steirisch-
Laßnitz. Nach der Messe, geleitet von Abt Benedikt Plank, 
fand eine Agape statt und es wurde gemütlich miteinander 
gefeiert.

Besuch hatten die Schulkinder im 2. Semester von den 
kommenden Schulanfängern. Das „Hineinschnuppern“ 
in den Schulalltag und das gemeinsame Arbeiten in der 
Gruppe hat den Kindern großen Spaß gemacht.  
Die Kinder der 3. und 4. Schulstufe haben einen Ausflug in 
die Landeshauptstadt Graz unternommen. Es wurden viele 
Sehenswürdigkeiten und die Innenstadt besichtigt, sowie 
ein Eindruck vom Leben in der Großstadt gewonnen.

15

Kartoffeln, Radieschen, Kresse und Schnittlauch wurden 
von den Kindern gesät und gepflanzt. Die Betreuung im 
Schulgarten erfolgt durch die Schülerinnen und Schüler. 
Selbst gezogenes und geerntetes Gemüse schmeckt am 
Butterbrot besonders köstlich.

Sieben Schülerinnen und 
Schülern steht der Schul-
wechsel in die Mittelschu-
len Murau und St. Lam-
brecht bevor. Sehr stolz 
können sie auf ihre Leistun-
gen in der Volksschulzeit in 
Laßnitz zurückblicken. 
Für die Zukunft alles Gute!
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Auch in diesem Jahr bietet die Stadtgemeinde Murau wieder für eine Ferienbetreuung in der Zeit 
von 11. Juli bis 2. September 2022  an. 
Programm Woche 1 - 6: Verein Activity
jeweils von 8.00 - 17.00 Uhr, Treffpunkt Kindergarten St. Egidi
1. FW – 11.07. – 15.07.2022   Bauernhof (mit Ausflügen zu Bauernhöfen)  
2. FW – 18.07. – 22.07.2022  Wald   
3. FW – 25.07. – 29.07.2022  Auf den Spuren von Murau
4. FW – 01.08. – 05.08.2022  Alles Bühne (Kinder schreiben und inszenieren
     ein Theaterstück)
5. FW – 08.08. – 12.08.2022  Englisch – Sprachwoche mit Native Speakern
6. FW – 16.08. – 19.08.2022  Künstlermeile (Malerei, Fotographie, Musik,
     alles um das Thema Kunst)                    

Kosten für die Woche 1- 6: (inkl. Verpflegung und Material)
1 Woche   €     80,00
2 Wochen  €   160,00
jede weitere Woche €     55,00
Tagesgebühr    €     20,00

Ablauf der Ferienbetreuung
Die Ferienbetreuung findet in den Räumlichkeiten des Kindergartens St. Egidi, Keltensiedlung 166, statt. 
Die Betreuungszeiten sind Montag bis Freitag von 08.00 – 17.00 Uhr.
Da immer ein Programm für die Kinder vorbereitet ist, sollen die Kinder bis spätestens 09:00 Uhr in die Be-
treuung gebracht und frühestens ab 16:00 Uhr abgeholt werden. Die Kinder erhalten zu Mittag ein warmes, 
frisch gekochtes Mittagessen. Bei Ausflügen gibt es ein Lunchpaket. 

Ferienbetreuung in Murau im Sommer 2022
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Dieses Projekt wird mit Mitteln 
aus dem Steiermärkischen 

Landes- und Regional -
entwicklungsgesetz fi nanziert.

Am besten gleich online informieren
Das Regionalmanagement Murau Murtal freut sich, dass 
man gemeinsam das Angebot noch erweitern konnte. Auf 
unserer Website bieten wir den Kindern ein vielfältiges An-
gebot von Sport und Spaß über Singen und Naturerlebnis 
bis zum Handwerken – da ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Die Betreuung findet von 8 bis 13 Uhr statt und kann 
je nach Programm auch bis 16 Uhr andauern. Auf unserer 
Website findet man neben den Kindersommer-Angeboten 
auch vieles rund um alle Ferienbetreuungsfragen. Alle Pro-
gramme sind regional dicht gestreut. Das vermeidet lange 
Anfahrtszeiten und die Kinder lernen ihre Heimatregion aus 
einer völlig anderen Perspektive kennen.

Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie erhöhen

„Familien mit Kindern sind das Rückgrat unserer starken 
Region und machen Murau Murtal erst zukunftsfähig. Daher 
haben wir immer ein offenes Ohr für die Bedürfnisse der Fa-
milien. Aus eigener Erfahrung weiß ich, wie komplex es sein 
kann, Job und Kinderbetreuung unter einen Hut zu bringen. 
Darum haben wir das aus den letzten Jahren gut angenom-
mene Angebot für diesen Sommer noch weiter ausgebaut“, 
erläutert Manuela Khom, Landtagspräsidentin und Vorsit-
zende des Regionalmanagements Murau Murtal.

Unbeschwerter Sommer für 
Kinder und Eltern

Gabriele Kolar, 2. Landtagspräsidentin und Stv.- Vorsitzende 
des Regionalmanagements Murau Murtal ergänzt: „Durch 
die oftmalige Vollbeschäftigung bei beiden Elternteilen und 
das Auseinanderrücken der Generationen ist es schwerer als 
früher geworden, für seine Kinder den ganzen Sommer über 
eine qualitativ hochwertige Betreuung aufzustellen. Aus 
diesem Grund wollen wir auch dieses Jahr mit dem Kinder-
sommer-Angebot wieder besonders Gas geben.“ Mit die-
sem Vorsatz steht den Familien in der Region Murau Murtal 
einem unbeschwerten Sommer nichts mehr im Weg! 

Von Alpaka-Tagen bis zur Zirkus-Woche:
Starke Kindersommer-Angebote für die Region Murau Murtal

  www.starkes-murau-murtal.at

Weitere Informationen dazu finden Sie auf unserer Website: 

Noch keine Sommerbetreuung für Ihre Kinder? Kein Problem - in der Region Murau Murtal gibt es zahlreiche Betreuungsangebote 
für jeden Geschmack! Wie schon in den letzten Jahren hat sich das Regionalmanagement Murau Murtal zusammen mit Gemeinden 
für das kostenlose Angebot engagiert. 
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Ferienbetreuung in Murau im Sommer 2022
Auch in diesem Jahr bietet die Stadtgemeinde Murau wieder 
eine Ferienbetreuung in der Zeit von 11.7.2022 bis 2.9.2022 an.

Programm Woche 7&8
7. Ferienwoche

22.08. – 26.08.2022 8. Ferienwoche
29.08 – 02.09.2022Das Programm der 7. und  8. Ferienwoche wird von der Institution „Flexible Hilfen“ in Zusammenarbeit mit ver-

schiedenen Vereinen und Institutionen gestaltet. Die Betreuung fi ndet jeweils von 8 bis 12 Uhr statt, die Teilnah-

me ist kostenfrei.

Ablauf: 
Arrow-alt-circle-right                       Die Kinder und Jugendlichen müssen um 8:00 Uhr zu den angegebenen Treff punkten gebracht 

und um 12:00 Uhr wieder abgeholt werden.Arrow-alt-circle-right                       Für die Verpfl egung sind eine Jause und Getränke mitzugeben.
Arrow-alt-circle-right                       Die Anmeldung ist für einzelne als auch für mehrere Tage möglich. Die Anzahl der TeilnehmerInnen 

ist je nach Verein begrenzt. Die Vergabe der Plätze erfolgt nach dem Eingang der Anmeldungen.  

Anmeldung unter der Tel.-Nr. 0676 - 88 00 82 53  
Das Programm fi nden Sie ab Mitte April auf unserer Homepage: www.murau.gv.at. 
Nach telefonischer Anfrage unter der Tel.-Nr. 03532 - 22 28 12 senden wir Ihnen die Informationen auch gerne 

per Post oder E-Mail zu.

Stadtgemeinde MurauRaff altplatz 10 • 8850 MurauPhone-Alt        03532 - 22 28 12
envelope       gde@murau.gv.at
home   www.murau.gv.at

Zerti�kat seit 2019

Kinderfreundliche Gemeinde

Das staatliche Gütezeichen für einefamilienfreundliche Kommunalpolitik.

Wir sind eine familienfreundliche 
Gemeinde!

seit 2012

familienfreundlichegemeinde
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Bauernhof-
Camp

Kiwanis ist ein weltumfassender wohltätiger 
Zusammenschluss und besteht aus über 
10.700 autonomen Clubs mit insgesamt 
625.000 Mitgliedern in 80 Ländern. Die  
Pflege der Freundschaft mit Gleichgesinnten 
in der ganzen Welt ist Basis der Kiwanis- 
Idee. Ganz besonderes Augenmerk in der 
weltweiten Arbeit der Kiwanis-Clubs liegt 
auf der Förderung von Kindern. Kiwanis hilft 
Kindern auf der ganzen Welt und schafft  
Gelegenheiten für Kinder, wissbegierig,  
sicher und gesund zu sein- unabhängig von 
der Gemeinschaft, in der sie leben. Wenn 
man einem Kind die Chance gibt, zu lernen, 
Dinge zu erleben, zu träumen, zu wachsen, 
erfolgreich zu sein und zu gedeihen, kann 
Großartiges zustande kommen.
Aus diesem Grund fördert der Kiwanis Club 
Murau, rund um Präsident Hans Gruber  
und Präsident elect Gottfried Reif, Ferien- 
angebote des Kindersommers 2022 im  
Bezirk Murau wie z.B. die Angebote von  
REGIOMOTION. Weitere Ferienangebote,  
die vom Kiwanis-Club Murau mit einem  
finanziellen Beitrag gefördert werden, finden 
sie auf www.kindersommer.info, markiert 
mit dem Kiwanis-Logo. 

Kindersommer  
2022 wird  
erstmals  
vom Kiwanis  
Club Murau  
unterstützt!

Die Förderung ist gedacht für Familien, 
die sich den vollen Preis der Projekt- 
woche nicht leisten können bzw. für  
Kinder, die an einem Ferienangebot auf-
grund einer finanziell angespannten  
Situation nicht teilnehmen könnten.

Bitte richten Sie das Ansuchen einfach an 
murau@kiwanis.at - mit Betreff:  
Förderung Kindersommer 2022 unter An-
gabe des Namens, Datum der Projektwoche, 
für die man um finanzielle Unterstützung 
ansucht, Telefonnummer und Adresse.  
Nach Förderzusage und Vorlage einer 
Kursbestätigung erhalten sie einen  
Kiwanis-Gutschein zugeschickt, den sie  
bei jeder Raiffeisenbank des Bezirkes Murau 
einlösen können. 

Wir freuen uns, möglichst vielen Kindern  
des Bezirkes die Teilnahme an den vielfältigen  
Programmen des Kindersommers zu  
ermöglichen.



KINDER UND JUGEND

J U L I  2 0 2 2

Skisport Mittelschule Murau – aktiv in den Sommer

Wienwoche der 4. Klassen

Projekttage 2022

Schülerliga 2022

Misch-Masch 2022
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Auch in diesem Schuljahr bereicherten viele Aktivitäten und Projekte den regulären Unterricht der SMS Murau.

Aber das Schuljahr ist noch nicht zu Ende: Worauf sich die SchülerInnen noch freuen können, sind Sporttage in 
Italien, Sportlerehrung und weitere spannende Aktivitäten in der letzten Schulwoche.

Wenn Sie noch mehr über Projekte und Aktivitäten der SMS Murau in Erfahrung bringen möchten, dann werfen 
Sie einen Blick auf die Homepage unter www.sms-murau.at

Nachdem die Wienwoche seit drei Jahren nicht mehr 
stattfinden konnte, war die Vorfreude darauf umso grö-
ßer, als es Mitte März endlich in die Bundeshauptstadt 
ging. Zahlreiche Sehenswürdigkeiten wie das Techni-
sche Museum, Schloss Schönbrunn sowie der Tierpark, 
das Parlament und die Hofburg gehörten zum abwechs-
lungsreichen Programm dieser Woche. Kleiner Höhe-
punkt war der Besuch des Musicals „Cats“ im Ronacher.

Im Fokus der Projekttage standen unter anderem die The-
men „Mittelalter“, „Berufe – Arbeiten mit Werkboxen“ 
sowie „Travel around the world“. Hierfür wurden neben 
Workshops in der Schule auch einige Exkursionen unter-
nommen. Im Zuge von „Kraft – Das Murtal“ wurde es den 
Schülern und Schülerinnen der 3. und 4. Klassen ermög-
licht, verschiedene Betriebe des Bezirkes kennenzulernen.

Dementsprechend motiviert zeigten sich die Kicker der 
Fußballklassen der SMS Murau. Bei idealem Fußballwet-
ter konnte die 1. Runde des U-15 Bewerbes im Stadion 
Murau souverän bewältigt werden. 3:0 gegen die Mittel-
schule Neumarkt, und 9:0 gegen die NMS Oberzeiring 
sorgten für viel Freude bei den Spielern und Trainern. 
Fazit: In Summe waren die Leistungen der Jungfußballer 
aus Murau als sehr positiv einzustufen, zumal die Zusam-
menstellung der Mannschaft wirklich dem Grundgedan-
ken der Schülerliga von Leopold Stastny Rechnung trug. 

Bereits zum 8. Mal wurden im AK-Saal Murau die Misch-
Masch-Aufführungen der musikbegeisterten Schüler/
innen der MS Murau unter der bewährten Leitung von 
Herrn Thomas Perner präsentiert. Insgesamt wurde zu 
drei Auftritten geladen, wobei die Abendvorstellung am 4. 
Mai 2022 in einem fulminanten Höhepunkt gipfelte, den 
sich zahlreiche Schulkollegen, Eltern und Lehrer nicht 
entgehen ließen. Wiederum gelang es den Beteiligten, an 
die Darbietungen der letzten Jahre anzuschließen und ein 

abwechslungsreiches und fesseln-
des Programm auf die Bühne zu 
bringen. Von Tanz und Chorgesang 
bis hin zu exzellenten Soloeinla-
gen reichte die musikalische Palet-
te, die von verschiedenen Ensemb-
les und schwungvollen, modernen 
Titeln sowie weltbekannten Hits 
alles bot, was das Herz begehrt. 
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Nach zweijähriger Corona-bedingter 
Pause konnten die Musikerinnen und 
Musiker des BORG Murau ihr über die 
Bezirksgrenzen hinaus bekanntes Kon-
zert auf die Bühne bringen. Der Turn-
saal der Schule war bis auf den letzten 
Platz gefüllt, als der Clusterleiter Mag. 
Manfred Regner einige Ehrengäste, darunter den Leiter 
der Bildungsregion- RR Roman Scheurer sowie die Be-
reichsleiterin der HLW Murau MMag. Barbara Kogler, be-
grüßen durfte. Dem Publikum wurde ein Live-Konzert auf 
höchstem Niveau geboten. Neben einigen Borg-Bandstü-
cken wurden die Ohren der Konzertbesucher mit Gesangs-
einlagen, Flötensolos, Klavierstücken, verschiedenen 
Instrumentalensembles sowie einem Harmonika-Gitarren-
Duett verwöhnt. Die Spannweite der dargebotenen Stücke 
reichte von Barockmusik über Tango Nuevo bis hin zur 

BORG Murau
It smells like BORG spirit - Konzert der Musiker des BORG Murau

Making a change – Klimaschutz großgeschrieben 

English first at BORG Murau 
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Rock-Popmusik, wie zum Beispiel Bed of Roses oder It 
smells like teen spirit. Den Abschluss machte eine fulmi-
nante Interpretation des Klassikers Hit the road Jack, mit 
dem die Konzertbesucher aus dem Turnsaal entlassen wur-
den. Die Musiklehrer*innen (Mag. Marlene Seidl, Mag. 
Anna Ofner, Mag. Zivile Pirkwieser, Doris Kerschbaumer 
MA, Tobias Ecker, Mag. Reinhold Scheiber und Mag. 
Hannes Grogger) sowie die gesamte Schulgemeinschaft 
des BORG Murau sind zu Recht auf die großartigen Dar-
bietungen ihrer Schüler*innen stolz.

Im Rahmen des Geografieunterrichts von Mag. Gudrun 
Stock-Kollmann wurden sogenannte Klimapeers ausge-
bildet, deren Aufgaben darin besteht, die Schule klima-
freundlicher zu gestalten. Die Klimapeers (Elara Mattwe-
ber, Lena Moser, Hannah Trattner, Sarina Froihofer und 
Carina Gerold) machen aktuell beim Projekt „Making 
a change“ mit. Im Rahmen dieses Projekts wurde eine 
Tauschbörse im Schulgebäude eingerichtet, um gegen 
Fast Fashion ein Zeichen zu setzen. Außerdem wird es ein 
Klima-Café geben, um Schüler*innen noch besser über 
die Folgen des Klimawandels zu informieren. 

Am BORG Murau wird dem Englischunterricht große 
Bedeutung zugemessen.

Sprachreise nach Dublin
Vom 13.5. bis 22.5. unternahmen die 7. Klassen eine 
Sprachreise nach Dublin. In den zehn Tagen lernten die 
Schüler*innen die Insel näher kennen, verbrachten endlich 
Zeit miteinander und übten fleißig ihr Englisch. 

English in Action
Die fünften Klassen nahmen am Projekt „English in 
Action „ teil. Aus diesem Anlass waren Native Speaker 
aus Großbritannien zu Gast, die mit den Schüler*innen 
in spielerischer Art und Weise eine Woche lang arbeite-
ten, um sie zum Sprechen zu motivieren.

CAE- exams
In der 8. Klasse wird traditionellerweise die Möglichkeit 
angeboten, das Certificate in Advanced English abzule-
gen. Heuer waren alle teilnehmenden Schüler*innen be-
sonders erfolgreich. Alle erreichten das Niveau C1: Celina 
Leitner, Christina Graggaber und Nina Blaickner erreich-
ten sogar die Kompetenzstufe C2, das höchstmögliche 
Niveau. C2 liegt zwei Grade über dem Maturaniveau.
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HLW Murau
Von Bio bis zur Reittherapie - Die Diplomarbeiten an der HLW Murau

Sprach- und Kulturreise der 3A nach Barcelona

Alles aus Honig - Die Junior Company HONEY BEES an der HLW Murau
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So bunt wie der Unterricht waren auch heuer wieder die 
Diplomarbeitsthemen an der HLW Murau. Die Marke BIO 
– Bewusste*r Konsument*in – Tierwohl und Tierschutz, 
Depression im Jugendalter, Burnout – ein Hilfeschrei, Mas-
senmanipulation durch soziale Medien – Psychische und 
physische Beeinflussung durch Werbung, Pferdegestütz-
tes Coaching und Reittherapie – Pferde als Therapeuten, 
Ernährung im Kraftsport – Muskelaufbau durch optimale 
Nährstoffe und regenerative Maßnahmen versus Nahrungs-
ergänzungsmittel. So umfangreich waren die erfolgreichen 
Arbeiten, die Theorie und Praxis gut verbunden haben. Ne-
ben dem richtigen Zitieren und dem Finden von Koopera-
tionspartner*innen fanden auch sehr erfolgreiche Präsenta-

Nach einer zweijährigen Coronapause organisierten die 
Jahrgangsvorständin Mag. Anita Zangl und Mag. Hannes 
Grogger eine Sprach- und Kulturreise nach Barcelona, 
damit die Schülerinnen ihre Spanischkenntnisse erweitern 
und einen Einblick in die spanische Kultur bekommen 
konnten. Am Programm standen die weltbekannte „Sag-
rada Familia“, eine Führung durch das Fußballstadion des 
FC Barcelona „Camp Nou“, das „Museo chocolate“, die 
Besichtigung der Altstadt mit der berühmten Einkaufs-
straße „La Rambla“, eine Schifffahrt entlang der kata-
lanischen Küste sowie eine Gondelfahrt auf einen von 
Barcelonas Hausbergen mit dem ehrwürdigen „Castell 
de Montjuïc“. Eine Stadtrundfahrt sowie der für Ab-
kühlung sorgende Besuch der Eisbar am Strand nahe 
dem Olympischen Hafen rundeten den umfangreichen

Im Rahmen des Unterrichtsgegenstands Unternehmens- 
und Dienstleistungsmanagement haben die Schüler*in-
nen des 3. Jahrgangs der HLW Murau ein Unternehmen 
gegründet. Gecoacht von Mag. Elisabeth Flecker und 
MMag. Barbara Kogler entwickelten die Jugendlichen 
ihre eigene Geschäftsidee vom Firmennamen bis hin 
zum Vermarkten der selbst erzeugten Produkte. 
Das Arbeiten im Team war in der Junior Company groß-
geschrieben. Denn vom Marketing bis zu den Finanzen 
musste alles selbstständig erledigt werden.  
Anteilseigner*innen wurden gefunden und die selbst 
kreierten Produkte erfolgreich verkauft: das Bee-glos-
sy und Bee-creamy Lippenbalsam aus Naturhonig, die 
Muttertags-Pralinen mit Naturhonig und die gestalteten 
Leinentaschen. 

tionen statt. „Die Schüler*innen wurden vom Lehrpersonal 
fachkundig betreut und konnten so auch viele neue Erfah-
rungen durch diesen gecoachten Arbeitsprozess sammeln“, 
so Bereichsleiterin MMag. Barbara Kogler. 

Kulturaufenthalt ab. Aufgrund der Möglichkeit von Eras-
mus+, im Rahmen dessen die Schülerinnen ihr Pflichtprak-
tikum in einem Mitgliedsland der EU absolvieren können, 
werden auch Schülerinnen der HLW Murau dieses Ange-
bot im heurigen Sommer in Spanien nutzen. 

Dieses Projekt, im Rahmen des wirtschaftlichen Schwer-
punkts an der HLW/FW Murau, zeigt den Jugendlichen 
nicht nur den richtigen Umgang mit Kund*innen, es för-
dert auch den Einsatz des bereits erworbenen wirtschaft-
lichen Fachwissens. Und die Zusammenarbeit mit exter-
nen Expert*innen funktionierte vorbildlich. 
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In einem feierlichen Rahmen im Kindergartenfestsaal 
des LKH Murtal – Standort Stolzalpe wurden den 16 
Absolventinnen/Absolventen ihre Diplome in der Pfle-
gefachassistenz bzw. ihre Abschlusszeugnisse in der 
Pflegeassistenz durch Direktorin Nadja Bischof und 
Petra Eibel von der Abteilung 8 Gesundheit und Pfle-
ge des Landes überreicht. Sehr erfreulich war, dass alle, 
die zur Prüfung angetretenen sind, die Ausbildung er-
folgreich abgeschlossen haben und die „weiße Fahne“ 
gehisst werden konnte. Da der Bedarf an qualifizierten 
Pflegekräften sehr hoch ist, sind den Absolventinnen 

Schule für Gesundheits- & Krankenpflege Stolzalpe

Schulstart an der Schule für Gesundheits- und Krankenpflege Stolzalpe
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Nähere Infos und Bewerbungsunterlagen finden Sie auf www.gesundheitsausbildungen.at 
oder rufen Sie an unter 03532/ 2424-5330. 

AUSBILDUNG                BEGINN
Fachschule mit Pflegeassistenz (3,5 Jahre)
an der Fachschule für Land- und Ernährungswirtschaft Schloss Feistritz - St. Peter a.K.         Schuljahr
in Kooperation Schule für Gesundheits- und Krankenpflege des Landes Stmk. Stolzalpe         2022/23
Ausbildung Pflegefachassistenz (2 Jahre) 
Ende der Bewerbungsfrist: 15. Juli 2022              15.09.2022
Ausbildung Pflegeassistenz (1 Jahr)
Ende der Bewerbungsfrist: 15. Juli 2022              15.09.2022
Ausbildung Pflegefachassistenz für die Pflegeassistenz (1 Jahr)
Ende der Bewerbungsfrist: 15. Juli 2022              15.09.2022
Verkürzte Ausbildung im gehobenen Dienst 
für Gesundheits- und Krankenpflege für Pflegeassistenz (2 Jahre)           01.10.2022

Geplante Ausbildungsstarts

und Absolventen sichere Arbeitsplätze garantiert. Eben-
so konnten im April 2022 zehn Heimhelferinnen und 
Heimhelfer ihre Ausbildung an der Schule erfolgreich 
beenden. Die Ausbildung zur Heimhilfe, welche berufs-
begleitend von November bis April stattfand, umfasst 
insgesamt 200 Stunden theoretischen Unterricht und 
200 Stunden Praktikum. Die Heimhilfe gehört zu den 
Sozialbetreuungsberufen und trägt wesentlich dazu bei, 
dass betreuungsbedürftige Menschen in ihrer gewohnten 
Umgebung versorgt werden können, um deren individu-
elle Lebensqualität zu erhalten bzw. zu verbessern. 

Mit 1. April 2022 startete an der Schule die Ausbildung 
für die Pflegeassistenzberufe zum gehobenen Dienst für 
Gesundheits- und Krankenpflege. Dieser ist ein wesent-
licher Bestandteil des multiprofessionellen Versorgungs-
teams für Menschen, die auf Pflege und Unterstützung 
angewiesen sind. Nach der bereits gesammelten Berufs-
erfahrung in der Pflegepraxis freuen sich die insgesamt 6 
Pflegeassistentinnen, die 18 Pflegefachassistentinnen und 
der Pflegefachassistent auf die neue Herausforderung. 
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Pflegedrehscheibe Murau

Die Mitarbeiter*in-
nen des LKH Murtal 
haben in den vergan-
genen Wochen Sach- 
und Geldspenden 
gesammelt, um Men-
schen aus der Ukraine 
zu unterstützen. Egal 
ob Sach- oder Geldspenden, die Bediensteten hatten die 
Möglichkeit, sich an verschiedenen Initiativen zu betei-
ligen. Dank Tatiana Wascher und ihrem Team wurden 
die Spenden in die Ukraine transportiert, wo sie drin-
gend benötigt werden. Neben Lebensmitteln, Hygiene-
artikeln, warmen Jacken, Spielzeug und Babyutensili-
en wurde auch eine Summe von circa EUR 3.800,00 
gesammelt. Der Vorstand der KAGes hat angekündigt, 
diesen Betrag zu verdoppeln und einer Hilfsorganisa-
tion zukommen zu lassen. Das LKH Murtal selbst hat 
ebenso seine Lager durchforstet und konnte Betten, 
Matratzen, Decken und Pölster an Organisationen, die 
regionale Flüchtlingsquartiere ausstatten, übergeben. 

Rathaus Murau
Raffaltplatz 10, 8850 Murau, Sitzungssaal

 

6 Mal mittwochs* von

12. Oktober 2022 bis 23. November 2022

18.00 bis 19.30 Uhr

*das Seminar am 26.10.2022 entfällt und wird am 23.11.2022 nachgeholt. In der Kalenderwoche 46 findet der Termin aus-
nahmsweise bereits am Dienstag, 15.11.2022, statt. Änderungen vorbehalten.

www.gesundheitskasse.at/tabak
Weil es um meine Gesundheit geht:

Rauchfrei in 6 Wochen
Murau

+43 5 0766-151919

rauchstopp@oegk.at

Kosten € 30,-

ANMELDUNG
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Kontakt: 
Pflegedrehscheibe Murau

Bahnhofviertel 7, 8850 Murau
Tel: 0316/877 7479

E-Mail: pflegedrehscheibe-mu@stmk.gv.at 

Sigrun Bischof, Theresa Wassermann

Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale Anlaufstelle 
des Landes Steiermark für pflegebedürftige Men-
schen und ihren An- und Zugehörigen in der Region.
Die Mitarbeiterinnen helfen dabei die beste Art der 
Betreuung zu finden und bieten Betroffenen Be-
ratung und Informationen über die verschiedenen 
Formen der Unterstützung und Entlastung. 
Ziel ist, dass Betroffene möglichst rasch und 
verlässlich jene Hilfe bekommen, die sie brauchen.
Die Pflegedrehscheibe steht für Informationen 
von Montag bis Freitag telefonisch zur Verfügung. 
Die Beratungszeiten vor Ort sind montags, 
mittwochs, donnerstags und freitags jeweils von 9:00 
bis 12:00 Uhr.
Unter Einhaltung der geltenden Corona-Schutzbe-
stimmungen und nach individueller Terminverein-
barung ist eine persönliche Beratung im Büro oder 
als Hausbesuch möglich. 

Seit 5. Jänner 2022 bietet die Pflegedrehscheibe auch 
Regionssprechtage an, jeweils mittwochs von 13:00 - 
16:00, abwechselnd in folgenden Gemeinden:

• Gemeinde Krakau
• Marktgemeinde St. Peter am Kammersberg
• Marktgemeinde Neumarkt in der Steiermark
• Gemeinde Stadl-Predlitz

Alle Informationen und Termine dazu finden sie 
auch unter: www.pflege.steiermark.at 

Spendenaktion im LKH Murtal
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In Zusammenarbeit mit dem Verein NOVUM unter dem 
Projekt BIO „Bildung im Ort“ lädt die Stadtgemeinde 
Murau alle Interessierten ein, sich mit dem Thema „Di-
gitalisierung“ vertraut zu machen. Die Digitalisierung ist 
aus dem Leben nicht mehr wegzudenken. Smartphones, 
das Internet oder auch elektronische Behördenwege ma-
chen das Leben digitaler. Mobilität ist nicht mehr nur eine 
Frage der körperlichen Fitness. 
Um mit dem digitalen Zeitalter Schritt halten zu können, 
brauchen alle Menschen ein Mindestmaß an digitalen 
Kompetenzen. Die digitale Welt ist nicht gut und nicht 
böse. Sie ist das, was man daraus macht. Unter diesem 
Motto lud der Ausschuss für Sozialwesen, Familie und 
Gesundheit am 27. April 2022 zu einer Informationsver-
anstaltung mit Ideenfindung ins JUFA-Hotel Murau ein. 
Eine freundliche Bewirtung mit Kaffee und Kuchen sorg-
te von Beginn an für eine sehr entspannte Atmosphäre. 
Gemeinsam wurde in einem kurzen Workshop eruiert, 
welche Themen von Interesse wären, wo, wie und wann 
die Information erfolgen soll. Kurz zusammengefasst 
kann festgestellt werden. In Murau wird das Rathaus für 
Informationsveranstaltungen bevorzugt, eine optimale 
Tageszeit hat sich nicht klar ergeben, jedoch wurde der 
(spätere) Nachmittag als ideale Zeit favorisiert. Die Idee 
für die Einführung eines Stammtisches wurde sehr posi-
tiv aufgenommen und auch Themen für weiterführende 
Workshops haben sich herauskristallisiert. 

Die digitale Welt – Fluch oder Segen

Babytreff
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Der im Anschluss an den Workshop gezeigte Kinofilm 
„Monsieur Pierre geht online“ spiegelte auf eine sehr 
amüsante Art und Weise genau das Motto dieser Veran-
staltung: Die digitale Welt ist nicht gut und nicht böse. Sie 
ist das, was man daraus macht. 

Mitte Mai fand nach 2-jähriger „Coronapause“ wieder 
ein Willkommensnachmittag für die neuen Erdenbür-
ger in der Stadtgemeinde Murau statt. Alle Babys, die 
im Jahr 2021 das Licht der Welt erblickten, und ihre 
Eltern, wurden eingeladen. Die Mitglieder des Aus-
schusses für Sozialwesen, Familie und Bildung durften 
die frischgebackenen Eltern mit Kaffee und Kuchen 
verwöhnen. Dabei konnten Erfahrungen ausgetauscht 
werden und auch ein Überblick über die Familienange-
bote in der Gemeinde gegeben werden.

Am 1. Juni 2022, startete das Projekt „Digi-Treff“ im Rathaus Murau mit einem Kurs zum Thema „EDV-
Grundlagen-Allgemeine Begriffe“. Dabei wurde der richtige Umgang mit dem Computer behandelt. Es 
wurde aber auch besprochen, wo die Unterschiede zwischen PC und Laptop oder zwischen Software und 
Hardware sind. Selbstverständlich stand die Trainerin vom Verein Novum auch für alle Fragen, welcher Art 
auch immer, zur Verfügung. Die weiteren Termine stehen bereits fest und können auf der Homepage der 
Stadtgemeinde Murau, www.murau.gv.at, abgefragt werden.

1. Digi Treff
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Großeltern basteln mit ihren Enkeln

Der Osterhase war da!
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Über Einladung des Ausschusses für Sozialwesen, 
Familie und Gesundheit bastelten am Freitag, dem 
29. April 2022, Großeltern zusammen mit ihren 
Enkelkindern ein Geschenk für den Muttertag. 

Vom Verein NOVUM waren bereits alle Materialien 
vorbereitet, und auch Bastelvorschläge standen bereit. 
Margit, vom Verein Novum, begleitete den Nachmit-
tag und unterstützte die Kinder aber auch die Groß-
eltern bei allen Tätigkeiten. 
Fleißig wurde gemalen, geklebt und Vorlagen aus-
geschnitten. Zum Schluss entstanden wunderschöne 
Blumensträuße, welche in selbst bemalten Blumen-
vasen ihren Platz fanden. Auch ein Bilderrahmen in 
Form einer Holzblume wurde gemalt. 

Zum Schluss wurden alle Geschenke so verpackt, dass 
sie die Mama bis zum Muttertag auf keinen Fall sieht. 
Von den anwesenden Großeltern wurde im Zuge der 
Bastelarbeiten gleich der Vorschlag gemacht, dass 
auch ein Bastelnachmittag für ein Vatertagsgeschenk 
eine schöne Idee wäre. 

Und so wurde auf kurzem Wege für den 10. Juni be-
reits der nächste Basteltermin festgelegt und damit 
sichergestellt, dass auch der Papa zu seinem Ehrentag 
ein selbst gestaltetes Geschenk bekommt. 

Auf die Suche, fertig los…..!! hieß es auch heuer 
wieder am Ostermontag im Lärchwald. 
360 Eier wurden von fleißigen Helfern des Oster-
hasen versteckt und rund 100 Preise konnten von 
den Mitgliedern des Ausschusses für Sozialwesen, 
Familie und Gesundheit an die vielen Kinder ver-
teilt werden. 
Auch die Freude bei den Gewinnern der Hauptpreise 
war riesengroß.
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Am 2. Juni durfte der Ausschuss für Sozialwesen, Fa-
milie und Gesundheit die ärztliche Leiterin des Ge-
sundheitszentrums „Auszeit“ in St. Lambrecht, Frau 
Primaria Dr. Waltraud Bitterlich, zum Gesundheits-
vortrag „Geist und Gehirn, eine Gebrauchsanleitung!“ 
begrüßen. In ihrem Vortrag gab Frau Dr. Bitterlich Ein-
blicke in die Arbeit der Prävention und Rehabilitation 
von psychischen Erkrankungen. 
Menschliches Denken ist einzigartig. Im Gegensatz zu 
Tieren können Menschen aktuelle Informationen und be-
kanntes Wissen zu neuen Problemlösungen verknüpfen. 
Seit der Steinzeit hat sich das Gehirn kaum verändert. 
Durch die extremen Veränderung rundum ist in Bezug 
auf die Anforderungen des Gehirns eine Diskrepanz 
entstanden, was sich wiederum negativ auf den Geist 
auswirken kann.
Wussten Sie, dass sich der Mensch mehr als 50 % am 
Tag im „Autopilotmodus“ befindet? Das heißt: Jeder 
versinkt gewollt oder ungewollt in Gedanken. Meist 
passiert dies bei Routinearbeiten, aber auch in eigentli-
chen Entspannungsphasen. Dies können natürlich gute 
oder belastende Gedanken sein, welche wiederum die 

„Geist & Gehirn, eine Gebrauchsanleitung“

Rotes Kreuz Murau - Blutspenderehrung 
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uns Energie rauben. Dann fühlt man sich ausgelaugt 
und kraftlos, und es wird immer schwieriger, die täg-
lichen Aufgaben zu bewältigen. Frau Dr. Bitterlich gab 
den Zuhörern gute Ratschläge mit, diesen unerwünsch-
ten und kräfteraubenden Gedankengängen zu entflie-
hen. So soll man z. B. aktiv im Leben stehen, jeden 
einzelnen Tag punktuell leben und nicht stets zu weit 
zurück oder nach vorne schauen. Man soll sich auch 
Zeit nehmen, seinen Körper bewusst zu spüren. Stress 
kann sowohl auf körperlicher als auch emotionaler und 
gedanklicher Ebene zur psychischen Belastung wer-
den. Daher sollte der Stressabbau durch Achtsamkeit 
und Bewegungstherapie gefördert werden. Mit Geduld 
und Konsequenz durchgeführt, können diese kleinen 
Dinge wesentlich zu einem gesunden Geisteszustand 
führen, so Frau Dr. Bitterlich.
Nach Beantwortung zahlreicher Fragen von den Zu-
hörern nahm sich die ärztliche Leiterin des Gesund-
heitszentrums „Auszeit“ auch noch genügend Zeit für 
Einzelgespräche.
Herzlichen Dank an Frau Primaria Dr. Bitterlich für 
diesen interessanten und hilfreichen Vortrag!

Die Verleihung der Ver-
dienstmedaille des öster-
reichischen Roten Kreuzes 
für Verdienste um das Blut-
spendewesen, bedeutet die 
Würdigung von Personen, 
die sich durch besonders 
häufige persönliche Blut-
spenden ausgezeichnet 
haben.
Herrn Heinz Kleinferchner 

wurde für 75 Vollblutspenden Dank und Anerkennung 
ausgesprochen und die Goldene Verdienstmedaille 
überreicht.

Sommer - Urlaubszeit
In Österreich wird alle 90 Sekunden eine Blutkonserve 
gebraucht. Pro Tag sind das etwa 1.000 Blutkonserven, 
insgesamt 350.000 pro Jahr. Gebraucht werden diese 
für die Versorgung von Patienten nach Unfällen, bei 
Geburten, während Operationen oder im Rahmen der 
Behandlung von schwersten Krankheiten, wie etwa 
Blutkrebs. 
Die Sommer- und Ferienzeit lassen die Lagerstände an 
Blutkonserven sinken. Deshalb ist Ihre Blutspende der-
zeit besonders wichtig. 
Denn Blut ist ein lebenswichtiges Notfallmedika-
ment, das nicht künstlich hergestellt und damit 
nicht ersetzt werden kann.
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Fortführung des „Murli-Express“ 

Murtalbahn Dampfzug - es dampft wieder…
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Auf Initiative des Ausschusses für Wirtschaft, Touris-
mus und Verkehr fährt in den Sommermonaten wieder 
der beliebte „Murli-Express“ durch die Innenstadt von 
Murau. Jede Fahrt ist ein Erlebnis für Groß und Klein. 
An folgenden Freitagen kann man mit dem „Murli-Ex-
press“ kostenlos die Stadt erkunden:
15. Juli, 22. Juli, 29. Juli, 05. August, 12. August, 
19. August, 26. August und 02. September.
Die Rundfahrt beginnt am St. Leonhard-Platz ab 10 
Uhr. Ein Spaß für alle!

Ab Ende Juni ist das Zischen und Pfeifen der belieb-
ten Dampflokomotiven der Murtalbahn wieder an bis 
zu drei Tagen in der Woche zu hören. Dienstags, don-
nerstags und sonntags setzt sich der Dampfzug wie-
der ausgehend von Murau Richtung Stadl an der Mur, 
Tamsweg oder Unzmarkt in Bewegung. 

Den Saisonauftakt bildet am 3. Juli 2022 eine Mo-
dellbahn- und Spielzeugbörse am Bahnhof Murau. 
Modellbahnbegeisterte sollten sich diesen Tag nicht 
entgehen lassen. Zwischen 9:00 Uhr und 13:30 Uhr 
können in der Busgarage am Bahnhof Murau diverse 
Modelle bestaunt, aber natürlich auch erstanden wer-
den. Für Verpflegung und musikalische Unterhaltung 
ist ebenso gesorgt. Im Anschluss an die Modellbahn-
börse findet um 14:10 Uhr eine Dampfzugfahrt ent-
lang der Strecke Murau – Stadl an der Mur statt. Das 
Besondere daran: Der Zug wird von beiden histori-
schen Dampflokomotiven (Bh.1 und U 11 in Doppel-
traktion) gezogen. 
Weitere geplante Themenfahrten in dieser Saison sind 
ein Schmankerlzug (26. Juli) nach Teufenbach, bei 
dem die Dampfzuggäste regionale Produkte verkos-
ten und erstehen können, ein Kinderzug (7. August) 
mit Kinderprogramm und ein Feinschmeckerzug 
(18. August) mit Buffetgenuss. 

seit 1894

Saison 2022

Programmänderungen vorbehalten! Bitte beachten Sie die aktu-
ell gültigen COVID-19-Vorsorgemaßnahmen. Alle Informationen 

fi nden Sie unter www.steiermarkbahn.at.

Online-Ticketshop: dampfzug.steiermarkbahn.at
Wir akzeptieren Murau-Murtal GästeCard, LungauCard, 

KatschbergCard und Steiermark-Card

Exklusivfahrten 
mit dem Dampfzug

Gegen vorherige Bestellung arrangieren wir exklusive Dampfzüge 
für Ihre Betriebsausfl üge, Vereinsfahrten, Hochzeiten und diverse 

weitere Gruppenreisen. Wir erstellen sehr gerne individuelle 
Programme mit spezieller Zugkomposition,

kulinarischen Schmankerln und Musik. 

Amateurlokfahrten - 
Das Lok-Erlebnis

„Nächster Halt: Kindheitstraum“: Wer einmal selbst Regler, Ventile 
und Lokpfeife bedienen möchte, hat bei einer Amateurlokfahrt 

die Gelegenheit dazu. Auch als Pauschalangebot mit Nächtigung 
und Stadtführung in Murau buchbar.

Steiermarkbahn und Bus GmbH – Murtalbahn Dampfzug
Bahnhofviertel 4a, 8850 Murau

Tel.: +43 (0)3532/2233, murtalbahn@steiermarkbahn.at
www.steiermarkbahn.at

www.bahnerlebnis.at
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Murau – Stadl an der Mur – Murau

Stadl Hinfahrt Rückfahrt

Murau ab 13.20 an 15.25

Stadl a.d. Mur an 14.00 ab 14.50

Murau – Unzmarkt – Murau

Unzmarkt Hinfahrt Rückfahrt

Murau ab 12.55 an 17.05

Unzmarkt an 13.55 ab 16.05

Murau – Tamsweg – Murau

Tamsweg Hinfahrt Rückfahrt
Di. Do. Di. Do.

Murau ab 12.50 ab 10.40 an 17.38 an 16.30

St. Lorenzen o. M. ab 13.10 ab 11.00 ab 17.23 ab 16.15

Stadl a.d. Mur ab 13.45 ab 11.45 ab 17.01 ab 15.54

Tamsweg an 14.35 an 12.35 ab 16.15 ab 15.10

3. Jul. FOTOZUG und
MODELLBAHNBÖRSE Murau - Stadl

26. Jul. SCHMANKERLZUG Murau - Teufenbach
7. Aug. KINDERZUG Murau - St. Lorenzen

18. Aug. FEINSCHMECKERZUG Murau - Ramingstein

Themenfahrten

Dampfzüge 2022

Das Dampfzug-Team des Murtalbahn Dampfzuges freut 
sich schon darauf, Sie und Ihre Familie sowie die Gäste 
der Region bei einer Dampfzugfahrt begrüßen zu dürfen! 
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Energiecamp Holzwelt Murau mahnt und gibt Hoffnung 
Drastische Worte fanden die diesjährigen Referenten 
beim Energiecamp vom 5. – 6. Mai in Murau. Namhaf-
te Persönlichkeiten hatten den Weg in die Obersteier-
mark gefunden und hatten für die Teilnehmer teils dra-
matische, aber auch hoffnungsvolle Botschaften. 

Günther Mayr, Leiter der ORF Wissenschaftsredak-
tion: „Man muss sich fragen, was die Menschheit 
vorhat und was noch passieren muss, damit wir den 
Ernst der Lage erkennen“. Stefan Zwettler, Forstdi-
rektor von der Landwirtschaftskammer: „Es wächst 
in der Steiermark mehr Holz nach als verbraucht 
wird. Da haben wir noch genügend Reserven, die 
Holzvorräte nachhaltig zu nutzen“.   
Matthias Braun vom Klimaministerium zeigte recht-
liche Rahmenbedingungen auf, gab aber auch prakti-
sche Tipps zur raschen Umsetzung in den Regionen. 
Erwin Thoma, Vordenker und erfolgreicher (Holz)
Unternehmer: „Es braucht mehr Kompromislosig-
keit und wir müssen wieder von der Natur lernen, 
statt sie auszubeuten“. 

John Schellnhuber, einer der weltweit führenden 
Klimaforscher führte die Dramatik der eskalierenden 
Situation des Klimawandels eindrücklich vor Augen, 
gab aber auch Hoffnung: „Wir können den Klima-
wandel noch auf ein erträgliches Maß einschränken, 
aber wir müssen schnell handeln. 
Wir stehen vor einer Dekade, in der sich das Schick-
sal der Zivilisation entscheiden wird. Holz ist aus 
meiner Sicht der Königsweg zum Klimaschutz“. 

Insgesamt waren sich alle Referentinnen und Re-
ferenten darüber einig, dass Holz sowohl im CO2 
Abbau als auch als Werkstoff der Zukunft größte 
Bedeutung haben wird. „Wir müssen Städte in ge-
baute Wälder umwandeln“, war eine der Formeln, 

Holz ist der Königsweg zum Klimaschutz
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die zu hören waren. Marco Huter, Geschäftsführer 
des weltweit agierenden Unternehmens KLH, gab 
schließlich in einer Talkrunde noch Einblicke in ein 
kommerziell äußerst erfolgreiches Unternehmen.

150 Teilnehmer konnten im ausverkauften Brauhaus 
in Murau persönlich dabei sein, die Veranstaltung 
wurde aber auch live im Internet übertragen. Nach-
zusehen ist der gesamte Livestream ab 10. Mai auf 
der Website www.energiecamp.at.

Das Veranstaltungsteam um Harald Kraxner, Ge-
schäftsführer der Holzwelt Murau zog gemeinsam 
mit den Verantwortlichen des Landes Steiermark, in 
dessen Auftrag die Veranstaltung abgewickelt wur-
de, jedenfalls zufrieden Bilanz: „Die TeilnehmerIn-
nen gehen inspiriert aus Murau weg. 

Die positiven Feedbacks geben uns großen Mut, mit 
unserem Weg in der Holzwelt Murau, aber auch mit 
dem Energiecamp, weiter voranzugehen.“

V.l.n.r.: KEM Manager Erich Fritz, Dieter Thyr vom 
Land Steiermark, Holzweltobmann Bgm. Thomas Kal-
cher, Hauptreferent Günther Mayr, Matthias Braun vom 
Klimaministerium, Stefan Zwettler von der Landeskam-
mer, Landtagspräsidentin Manuela Khom, Holzwelt-Ge-
schäftsführer Harald Kraxner 
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Holz-Aktionstag vor und im Rathaus

Club 760 - Alte Dampflok im Fernsehen
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Der „Holz-Aktionstag“ unter dem Motto „TRAG WAS 
BEI – ICH TU´S“ in Murau fand unter der Federfüh-
rung der Holzwelt Murau am 6. Mai im Rahmen des 
Energiecamps statt. Gemäß dem heurigen Motto des 
Energiecamps „Mit Holz zur Energiewende – Wie der 
Rohstoff Holz zum Klimaschutz beiträgt“ drehte sich 
dabei alles um das Thema Holz, Energie und Klima. 
Der ganze Raffaltplatz war an diesem Tag eine Bühne 
für dieses spannende Ereignis. 

Ein besonderer Dank gilt folgenden Partnern: Pro 
Holz, Holzzirkus, Holzmuseum, Murau-BotschafterIn-
nen, Landesberufsschule Murau, Holmer´s Holzwelt 
und die Holz- und Schauschnitzerei Norbert Leitner. 
Die Volksschule Murau besuchte mit allen Kindern 
den Holzaktionstag. Die Kinder brachten einen selbst 
gebastelten Beitrag zum Thema mit. Sie wurden alle 
mit einem „Klimawender“ belohnt. Alle Ideen wurden 
gesammelt und am Ideenbaum ausgestellt. 

Zum Fernsehstar geriet die über 120 Jahre alte Dampf-
lok 298.56 des Club 760 am 26. März. ORF-Modera-
tor Hans Knauß hatte mit seinem Team für die beliebte 
Sendung „So fein ist Österreich“ bei der Taurach-
bahn vorbeigeschaut. Geschäftsführer und Club-760

Kassier August Zopf erläuterte für die Zuseher von 
ORF II, was es mit der Spurweite von 760 Millime-
tern und dem Club 760 Verein der Freunde der Mur-
talbahn auf sich hat. „Sehr wartungsintensiv“, folger-
te Knauß mit Blick auf Zug und Gleise. 
Was Geschäftsführer Zopf mit „Nur mit den vielen 
freiwilligen Helfern kann man die Bahn betreiben“ 
kommentierte.„Ich habe es genossen, dass ich bei 
euch war und mitfahren konnte,“ verabschiedete sich 
der TV-Moderator. ORF II strahlte die Sendung am 
30. April aus.
Am Ostermontag hatten die Kinder ihre Freude. Denn 
da besuchte der Osterhase den Zug. Das Langohr ver-
teilte Süßes und bunte Eier. „Hoch der erste Mai“ hieß 
es auch bei der Taurachbahn. 
Höhepunkt der Saison war aber das Volldampfwochen-
ende vom 22. bis 24. Juli mit vielen Gästen, mehreren 
Zügen und Fahrt bis Tamsweg. 

„So fein ist Österreich“: ORF-Moderator Hans Knauß (Mit-
te) zu Gast bei der Taurachbahn. Links Heizer Louis, rechts 
Betriebsleiter und Lokführer Christoph Gartler. 
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Am letzten Aprilwochenende wurde der große steiri-
sche Frühjahrsputz in Murau und auf der Stolzalpe im 
Rahmen eines Aktionstags durchgeführt.
Insgesamt beteiligten sich an die 70 Personen an die-
ser beispielhaften Aktion, welche unter der Leitung der 
Steierm. Berg- und Naturwacht in Zusammenarbeit mit 
der Stadtgemeinde Murau und mit Teilnahme der Frei-
willigen Feuerwehren, der Naturfreunde, der jungen 
Kirche und des ÖKB Murau und Umgebung durch-
geführt wurde. Besonders hervorzuheben ist die starke 
Beteiligung der Feuerwehrjugend Murau. 
Begangen und gereinigt wurden vor allem die Stra-
ßenränder und Wanderwege in Murau und auf der 
Stolzalpe, der Murradweg von Murau West bis zum 
Egidiwald, sowie der Frauenhain und der geschützte 
Landschaftsteil Leonharditeich.

Alle heimischen Amphibien sind gefährdet und ge-
schützt. Verantwortlich für die schlechte Situation 
der Frösche, Kröten, Unken, Molche und Salaman-
der sind vor allem menschlich verursachte Gefähr-
dungen wie Lebensraumverlust durch intensive Be-
wirtschaftung und Zerschneidung der Lebensräume 
durch Straßen und den damit verbundenen Tod auf 
der Straße.
In einer jährlichen Artenschutzaktion versucht die 
Steierm. Berg- und Naturwacht Amphibien auf ihrer 
Wanderung von den Winterquartieren zu den Laich-

Großer Steirischer Frühjahrsputz 2022 

Über 4.000 Amphibien über die Straße getragen
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gewässern und zurück in die Sommerlebensräume 
vorm Überfahren auf der Straße zu retten.  So wur-
den im April in Zusammenarbeit mit der Feuerwehr 
Laßnitz über 4.000 Kröten, Frösche und Molche an 
der L 502 beim Freizeit-Badeteich in der Laßsnitz, in 
täglichen abendlichen Begehungen, über die Straße 
getragen. Amphibien benötigen eine strukturreiche, 
naturnahe Landschaft mit vielfältigen Lebensräumen, 
wie z.B. Gewässer, Wiesen, Hecken, Waldstücke und 
Feuchtflächen, wie diese in Murau Gott sei Dank noch 
vorhanden ist.

Abschließend lud die Stadtgemeinde Murau alle Teil-
nehmer zu einer Jause ein. Gröbere Müllansammlun-
gen sind in den letzten Jahren verschwunden, aber das 
Kleinmüllaufkommen ist mit ca. 25 Säcke an Klein-
müll, hauptsächlich Verpackungsmüll, doch enorm. 
Ein Dankeschön an alle Teilnehmer.
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Plastikmüll - Gelber Sack
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Für die Entsorgung von Plastikmüll dürfen aus-
schließlich die von der Gemeinde verteilten „Gel-
ben Säcke“ verwendet werden. Die Firma Trügler 
ist angewiesen, bei den Abfuhren nur diese mit-
zunehmen. ALLE anderen Säcke werden zurück-
gelassen.

Bitte nur leere und saubere Verpackungen 
in den Sack geben!

Gelbe Säcke sind am Tag vor der Abfuhr bereit 
zu stellen, da die Abfuhr oftmals sehr zeitig am 
Morgen erfolgt. 

HINWEIS:
Zu früh abgestellte Säcke locken verschiedenste 
Tiere an, die die Säcke aufreißen. Entsprechende 
Abfuhrpläne können jederzeit im Gemeindeamt 
Murau abgeholt bzw. angefordert werden oder 
sind auf der Homepage: www.murau.gv.at und 
auch über die Gemeinde APP abrufbar. 

Gerne auch Abholung möglich.
Fisching 50, 8741 Weißkirchen  

MO – FR, 7:00 – 16:00 Uhr
T: +43 59 800 7300  

truegler-recycling.at

Was wiegt‘s, das hat‘s!
Mit unseren Spezial-LKWs wiegen wir Ihre Altmetalle und 
Schrotte direkt vor Ort und vergüten beste Preise.

Gerne auch Abholung möglich.
Fisching 50, 8741 Weißkirchen  

MO – FR, 7:00 – 16:00 Uhr
T: +43 59 800 7300  

truegler-recycling.at

Was wiegt‘s, das hat‘s!
Mit unseren Spezial-LKWs wiegen wir Ihre Altmetalle und 
Schrotte direkt vor Ort und vergüten beste Preise.

Plastikmüll – Gelber Sack 
 
Für die Entsorgung von Plastikmüll dürfen ausschließlich die von der Gemeinde 
verteilten „Gelben Säcke“ verwendet werden. Die Firma Trügler ist angewiesen, 
bei den Abfuhren nur diese mitzunehmen. ALLE anderen Säcke werden 
zurückgelassen. 
 

Bitte nur leere und saubere Verpackungen in den Sack geben! 
 

Gelbe Säcke sind am Tag vor der Abfuhr bereit zu stellen, da die Abfuhr oftmals 
sehr zeitig am Morgen erfolgt.  
 
HINWEIS: 
Zu früh abgestellte Säcke locken verschiedenste Tiere an, die die Säcke aufreißen. 
Entsprechende Abfuhrpläne können jederzeit im Gemeindeamt Murau abgeholt 
bzw. angefordert werden oder sind auf der Homepage: www.murau.gv.at und 
auch über die Gemeinde APP abrufbar.  
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Rechtzeitig vor Ostern fand in der WM-Halle die 
Fahrradbörse statt. Die beliebte Veranstaltung von 
Jung und Alt wurde vom Ausschuss für Jugend 
und Veranstaltungen organisiert und von den Aus-
schussmitgliedern bestens betreut. 
Gerne standen sie mit Rat und Tat zur Verfügung. 
Es konnten wiederum zahlreiche Fahrräder ver-
mittelt werden.

Fahrradbörse der Stadtgemeinde Murau 

Sommergenuss pur – ab ins Murauer Natur-Freibad! 
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1. Optimale Lage - direkt im Schanzengelände 
in wunderschöner Naturlandschaft 

2. Ideales Ausflugsziel für Schwimmer,  
Radfahrer und Erholungssuchende

3. 100 % Naturfreibad – mit Wasser-Vorwär-
mung mittels Sonnenkollektoren und Gran-
der-Badewasser mit Trinkwasser-Qualität!

4. Großzügige angelegte Liegewiese mit  
schattenspendenden Bäumen  
(Liegen und Sonnenschirme gegen Gebühr)

5. Sprungturm, Badeinsel und ein Beachvolley-
ballplatz für die Jugend 

6. Babyplanschbecken und Kinderbecken mit 
Wasserrutsche für die Jüngsten

7. Sandspielanlage für die Kleinen   
inkl. Sonnensegel

8. Badespaß zu moderaten Preisen 
9. Das Natur-Freibad der Murauer Stadtwerke 

wird während der Badezeiten von einem  
Bademeister betreut.

Willkommen im Naturfreibad Murau. 
Hier wird Badespaß für die ganze Familie garantiert! 

Von Juni bis August 
täglich von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet. 

Bei Schlechtwetter bleibt das Bad geschlossen. 
www.baeder-murau.at.

Vieles spricht dafür hier seine Freizeit zu genießen:
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Schwimmunion Murau - Zauber von LaTuSch
LaTuSch, der vielseitige Sportbewerb der Sportunion, 
bezaubert seit vielen Jahren Jung und Alt. Die För-
derung der Grundsportarten liegt der Schwimmunion 
Stadtwerke Murau sehr am Herzen. Umso größer war 
das Unverständnis, als der Landesbewerb in Graz 
nach zwei pandemiebedingten Absagen auch heuer 
wieder wegen zu geringer Anmeldezahlen abgesagt 
wurde. Die pragmatische Lösung im Sinne der Kin-
der: Kurzerhand organisierte die Schwimmunion da-
raufhin innerhalb von 5 Tagen mit vereinten Kräften 
LaTuSch ganz einfach in Murau! 
Mit großer Begeisterung nahmen 26 Kinder am kin-
dergerechten Bewerb LaTuSch teil. „La“ steht für 
Leichtathletik und besteht aus 60-Meter-Lauf, Weit-
sprung und Weitwurf. „Tu“ bedeutet Turnen mit je 
drei Übungen für Reck, Boden und Kasten und „Sch“ 
ist die Abkürzung für je 25 Meter Brust-, Rücken und 
Kraulschwimmen. Für die Kinder war LaTuSch sehr 
motivierend, sie haben viel Neues kennengelernt und 
haben vor allem gemeinsam einen lustigen Sporttag 
im Stationenbetrieb verbracht. Durch die altersent-
sprechende Punktevergabe haben bei LaTuSch auch 
jüngere Kinder große Chancen auf vordere Plätze. 
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Gesamtsieger wurden Julia Autischer und Paul Güt-
tersberger, die neben einem Pokal auch ein Abzeichen 
in Gold erhielten. Gold holten sich noch Jonas Sand-
ner und Maximilian Ferner. Silber gab es für Seit-
linger Cosima, Reihs Lisa, Schitter Matheo, Moser 
Nico, Eva Egghardt, Michael Zuchi, Toni Seitlinger, 
Simon Weilharter, Maximilian Galler, Lena Zeiler, 
Annika Steiner und Elizabet Szöke. Über bronzene 
Leistungsabzeichen freuten sich Christian Hösele, Jo-
hanna Gersin, Dominik Unterkofler, Benedict Staber, 
Martina Zuchi, Dominik Krenn, Eszter Szöke, Sarah 
Pachlinger, Anna Holz und Hanna Scheiber.

Golf hat sich mit einem sehr guten Preis-Leistungsverhältnis und der Anzahl der möglichen Spieltage 
pro Jahr zu einem preiswerten und vor allem gesunden Hobby entwickelt - lassen Sie sich überraschen!

Am Golfclub Murau – Kreischberg gibt es auch heuer das ideale Paket für den Einstieg in den Golfsport:

Um € 380.- erhalten Sie: - Platzerlaubnis Kurs
    - Freies Spielrecht in der ersten Saison
    - Golf Leihset für die erste Saison

Und das alles nur um € 380.-, für Saisonkarteninhaber Kreischberg sogar nur € 280.-! 
Platzreifekurse:  5. bis 7. August (Wochenende)
   9. bis 11. September (Wochenende)

Kontakt:Tel. 03537 22221; Email: golf@kreischberg.at; www.golf-murau-kreischberg.at

Golfclub Murau - Kreischberg 
„Golf Startpaket“ um € 380,-
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Für die Spieler und Funktionäre des SVU Murau ist 
eine schwierige Saison in der Oberliga Nord zu Ende 
gegangen. Gleich sieben Abgänge von Stammspielern 
und Leistungsträgern galt es im Vorjahr durch junge 
Eigenbauspieler zu kompensieren. 
Dazu kamen auch noch im Laufe der Meisterschaft 
vier langzeitverletzte Stammspieler dazu. Daher wur-
de das Minimalziel auf Klassenerhalt herunterreduziert 
und dieses Ziel wurde bereits eine Runde vor Meister-
schaftsende mit Platz neun in der Tabelle erreicht. 
Natürlich gab es viele „Auf und Ab’s“, doch war das 
auch mit der kleinen Kaderdecke von arrivierten Ober-
ligaspielern und den Jungs, welche bisher allesamt nur 
1. Klasse gespielt haben, nicht anders zu erwarten. 
Möchte sich der SVU im nächsten Spieljahr wiederum 
weiter nach vorne in der Tabelle orientieren, so sind 
Verstärkungen unerlässlich.

Die Damen des SVU haben im ersten Jahr der Frauen-
Landesliga im Herbst eine recht gute Figur abgegeben. 
Im Frühjahr sind die Damen deutlich hinter den Erwar-
tungen geblieben, schafften jedoch trotzdem den Klas-
senerhalt. Wie es mit der Frauenmannschaft weitergeht, 
kann zu Redaktionsschluss noch nicht definitiv gesagt 
werden. Der Kader des SVU-Frauenteams umfasst 21 
Spielerinnen, von denen haben 11 angekündigt, ihre 
Fußballschuhe an den Nagel zu hängen. 
Wenn es nicht gelingt, ein paar Spielerinnen zu halten 
und neue zum SVU zu lotsen, dann hätten alle Damen, 
die jetzt im Bezirk Murau und Umgebung in einem 
Team Fußball spielen, keine fußballerische Perspektive 
mehr für die Zukunft. 
Die Funktionäre des SVU möchten das Frauenteam un-
bedingt halten, doch ohne oder mit zu wenigen Spiele-
rinnen geht das nicht.

        Der SVU stellte im abgelaufenen Meisterschaftsjahr nachstehende Teams mit Trainern:
U-15  Franz Staber, Peter Stoff
U-13  Christoph Sumann, Gernot Grasser, Thomas Spieß, Harald Tockner
U-12  Matthias Moser, Gerald Illitsch, Peter Szuper
U-10  Andreas Dröscher, Roland Reiter
U-9  Nico Tockner, David Lindner, Gottfried Gambs, Alex Schaffer
U-8 + U-6 Thomas Holzer, Rene Pirker, Mario Würger, Gernot Egger, Fabian Seichter, David Fixl
TW-Trainer Erwin Gruber
Landesliga Frauen KMF         I                   Gebiet Mur U-15/13/12/10/9/8

Wenn auch Sie den gratis SVU-Mail-Newsletter erhalten möchten, schreiben Sie ein Mail an svu@muraunet.at

In den Sommermonaten bietet der SVU wieder wöchentlich ein Gratis-Fußballtraining für alle Kids von 6-15 
Jahren zu folgenden Terminen an:     • jeweils freitags am 8., 15., 22. + 29. Juli und am 5. + 12. August
                  • Zeit: 16:30 bis 18:00 Uhr
Einfach zum Trainingsplatz kommen, ausgebildete Fußballtrainer werden sich um die Kids kümmern!
(Der SVU Murau, die Trainer und Betreuer übernehmen für etwaige Unfälle und Verletzungen keinerlei Haftung!)

Im Nachwuchsbereich ist der SVU mit allen Teams in 
Spielgemeinschaft mit den Vereinen TUS Schöder und 
USV Krakaudorf. Federführend ist jedoch bei allen Teams 
der SVU Murau, welcher auch fast alle Trainer stellt. 

SVU hat Minimalziele erreicht
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Zahlreiche Nachwuchstrainer haben bereits die Kinder- oder 
Jugendtrainerprüfung abgelegt, zwei davon besuchen heuer 
noch den B-Lizenz-Trainerkurs. Damit soll die Qualität der 
Ausbildung der SVU Kids nochmals angehoben werden.
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Erster Jugend-fischt-Tag in Murau - Fortsetzung folgt

Aktuelles vom Tennisclub Murau
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Nach einigen Runden Gedankenaustausch war es am 
28. Mai 2022 endlich soweit.
Der erste Jugend-fischt-Tag am 28. Mai bot interessier-
ten Jugendlichen nun spezielle Möglichkeiten, die 
Fischerei näher kennenzulernen.
DI Dr. Erwin Lick, als Fischereiverantwortlicher der 
Fürstlichen Schwarzenberg‘sche Familienstiftung Mu-
rau, ermöglichte es den Jungfischern sich in der Mur und 
in einem Teich mit dem Angelsport vertraut zu machen. 
Den Einstieg erleichterten dabei erfahrene Fischer, die 
neben zahlreichen Tipps auch ihre Ausrüstung zur Ver-
fügung stellten.
Alexander Petik vom Landesfischereiverband stand für 
allgemeine Fragen, speziell über die Fischerprüfung, zur 
Verfügung. Nächster Schritt ist natürlich die Absolvie-
rung der Fischerprüfung. 

Leitfaden, Fragenkatalog und Prüfungstermine unter: 
https://fischereiverband-steiermark.at/Willkommen3

Ziel der Aktion ist es, Jugendlichen in Murau wieder 
Möglichkeiten zu schaffen, den Angelsport ausüben zu 
können und die Natur zu genießen.

Tennisschnuppern mit Christoph Pobatschnig, Su-
sanne Maafe und Sabine Pirker
Mitte Mai haben 15 Volksschüler/innen beim kostenlo-
sen Tennisschnuppern des TC Murau teilgenommen und 
ihr Können am Tennisplatz unter Beweis gestellt. 

Sportborg trifft 1. Klasse Volksschule on the court
Am 19.5. nahmen 21 Volksschülerinnen der 1. Klasse 
Murau an einem Tennistraining mit Sportschülerinnen 
des Borg Murau teil. Sowohl die Schüler/innen als auch 
Trainer hatten sichtlich Spaß am Platz. 

Tennistraining für Kinder
Bereits seit einem Jahr spielen 18 Kinder im Alter zwi-
schen 6-9 Jahren wöchentlich Tennis mit Sabine Pirker. 
Christoph Pobatschnig trainiert ebenfalls mit Erfolg 
junge Nachwuchstalente aus dem Bezirk. Bei Inter-
esse für ein regelmäßiges Tennis-Training könnt ihr 
euch gerne bei Sabine Pirker unter der Telefonnummer 
0650/7813886 melden. 

Tenniskurs für Kinder und Jugendliche 
Vom 1.-5. August 2022 findet auf der schönen Murauer 
Tennisanlage (Murau West) täglich ein Tenniskurs für 
Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 16 Jahren statt. 

Kursangebot:
5 Einheiten á 60 Minuten, max. 4 Kinder pro Gruppe
täglich zwischen 9 und 12 Uhr

Tennistrainer: Christoph Pobatschnig & Sabine Pirker

Treffpunkt: Montag, 01. August 2022, Tennisplatz 
Murau (zwischen 9 und 12 Uhr, genauer Zeitpunkt 
wird früh genug bekannt gegeben)

Mitzubringen sind: Turn- oder Tennisschuhe (flache 
Sohle), Trinkflasche, Tennisschläger (wenn vorhanden)

Anmeldung unter Angabe von: Name, Alter, Ten-
niskenntnisse bei Sabine Pirker: Tel.: 0650/7813886 
oder Mail: pirkersabine@hotmail.com 

Regelmäßiges Kinder- und Jugendtraining wird ab 
sofort und nach dem Tenniskurs weitergeführt und 
ganzjährig angeboten. 

Kosten: Unkostenbeitrag für den gesamten Kurs 
zahlbar in bar bei Kursbeginn. 
•  € 25,- für Vereinsmitglieder 
(Jahresmitgliedschaft für Kinder von 8 bis 15 J. € 26,-)
•  € 50,- für nicht Vereinsmitglieder

Der TC Murau freut sich auf DEINE Teilnahme! 
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Bei der Jahreshauptversammlung des Union Turn-
vereines Murau, am 22. April im Gasthaus Lercher 
wurden mit der Kooptierung von Mag. Sabine Staber 
und Beate Pöllinger in den Vereinsvorstand die Wei-
chen für einen Generationenwechsel gestellt. 

Mag. Arne Öhlknecht, Geschäftsführer für Fitness-, 
Gesundheitssport und Prävention der Sportunion 
Steiermark hat sich erfolgreich um den Weiterbe-
stand des Murauer Traditions-Turnvereines bemüht. 
Bei der kommenden außerordentlichen Jahreshaupt-
versammlung werden der Obmann DI Otto Roschker 
(82) und weitere in die Jahre gekommene Vorstands-
mitglieder nicht mehr zur Wahl antreten. 
Somit ist der Weiterbestand des 133 Jahre alten Mu-
rauer Turnvereines gesichert.  Derzeit sind rund 100 

v.links: Mag. Arne  Öhlknecht, W. Wieland, B.Pfeiler, 
DI. O. Roschker, B. Pöllinger, Mag. S. Staber, Dr. M. Moser

Weiterbestand des Murauer Turnvereines
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Mitglieder von Montag bis Freitag in 6 verschiede-
nen Riegen, wie Volleyball, Gymnastik, Badminton, 
sonstigem Ballsport aktiv. 

Übungsleiter*in bzw. Trainer*in für Bewegungseinheiten für die Generation 60 PLUS gesucht!
Die SPORTUNION Steiermark und die Gemeinde/der SPORTUNION Verein suchen eine Person, die ab 
Oktober 2022 längerfristig vielseitige Bewegungseinheiten (unterschiedliche Sportarten, koordinativ, 
Kräftigung usw.) für die Generation 60 plus aufbauen und übernehmen möchte. 

Die Person sollte selbst bewegungsorientiert sein, gerne mit Menschen arbeiten und ev. bereits Kenntnisse im 
Abhalten von Bewegungsstunden mitbringen. 

Über die SPORTUNION Steiermark besteht für diese Person die Möglichkeit eine Übungsleiter*
innenausbildung zum Thema Seniorensport kostenfrei zu besuchen:

Termin: 16.- 18. September 2022 in Niederwölz
Anmeldemöglichkeit unter https://sportunion-akademie.at
Bei Interesse melden Sie sich für weitere Informationen bitte 
bei der SPORTUNION Steiermark,  Arne Öhlknecht, Tel. 0664 / 410 65 12 oder am Gemeindeamt / beim Verein
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Musikschule Murau
Erfolgreich abgelegte Abschlussprüfungen an der Musikschule Murau

Erfolgreiche Aufnahme von Schüler*innen der Musikschule Murau 
beim Landesjugendsinfonieorchester Steiermark 2022

Die Musikschule gratuliert den erfolgreichen Absolvent*innen 
und wünscht alles Gute auf  dem weiteren musikalischen Weg:

Lisa Leitner (Querflöte, Klasse Nadine Linko) aus Laßnitz, Maximilian Steiner (Tuba, Klasse Mag. Johann 
Ferner) aus Schöder, Maximilian Stölzl (Tenorhorn, Klasse Mag. Peter Ehgartner) aus Neumarkt, Irina Sabin 
(Gesang, Klasse Mag. Andrea Ertlschweiger) aus St. Lambrecht, Lisa Rissner und Paul Moder aus Oberwölz,  
Johannes Karner aus Neumarkt (alle aus der Klasse Mag. Johann Ferner, Steirische Harmonika) und  Mat-
thias Knapp (Steirische Harmonika, Klasse Peter Brunner) aus Ranten
Ebenso sehr erfolgreich legten weitere 44 Schüler*innen in diesem Schuljahr ihre Übertrittsprüfung ab.

Mit der freiwillig abgelegten Abschlussprüfung 
schließt die Instrumental- und Gesangsausbildung in 
einer Musikschule ab. 
Die Zulassung zu dieser Prüfung setzt voraus, dass 
sich die Schüler*innen viele Jahre lang intensiv mit 
ihrem Instrument beschäftigen und das Niveau der 
Oberstufe erreichen. 
Acht Schüler*innen der Musikschule Murau stellten 
sich auch heuer wieder dieser Herausforderung und 
erbrachten bemerkenswerte Leistungen bei den kürz-
lich stattgefundenen Prüfungen.

Abschlussprüfling Lisa Leitner aus Laßnitz mit MDir. 
W. Fleischhacker, Nadine Linko, Sabrina Csrnko MA, 
Angelika Sabin BA und Renata Lima MA

v. li. na. re. Michaela Karner aus Neumarkt, Maximilian 
Steiner aus Schöder, Elena Eugen aus Murau

Das im Jahr 2017 gegründete Landesjugendsinfonieor-
chester Steiermark ist die Kaderschmiede für spätere 
professionelle Musiker*innen. 
Michaela Karner und Elena Eugen (Violine) aus der 
Klasse Roman Krainz MA, sowie Maximilian Stei-
ner (Tuba) aus der Klasse Mag. Johann Ferner dürfen 
sich über die Mitwirkung beim Landesjugendsinfonie-
orchester freuen. Mit Fabian Berger (Schlagwerk) ist 
auch ein ehemaliger Schüler von ML Siegfried Midl 
dabei. Nach einer Probenphase und Auftritten in Ljubl-
jana und an der Kunstuniversität in Graz steht im Juli 
ein abschließendes Konzert als krönender Abschluss 
im Goldenen Musikvereinssaal in Wien auf dem Pro-
gramm. MDir. Wolfgang Fleischhacker und die Klas-
senlehrer gratulieren ihren Schützlingen sehr herzlich.

Schlusskonzert der Musikschule Murau
Mittwoch, 6. Juli 2022 um 19:00 Uhr im AK-Saal

Earthsong … durch Ohnmacht zum Licht“
Konzert mit Schüler*innen der Klasse Mag. Andrea Ertlschweiger

Sonntag, 17. Juli 2022 um 18:00 Uhr Kapuzinerkirche

TERMINE
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Beim Josef-Peyer Wettbewerb – Steirischer Volksmu-
sikwettbewerb haben sich auch Schüler*innen der Mu-
sikschule Murau einer fachkundigen Jury gestellt und 
tolle Erfolge erspielen können.
Klasse Harald Spreitzer:
Klemens Gruber erreichte in der Stufe C einen sehr 
guten Erfolg.
Markus Legat erspielte in seiner Altersklasse einen 
guten Erfolg.

Klasse Peter Brunner:
Michael Moser und Nico Tanner erspielten einen sehr 
guten Erfolg.
Matthias Knapp erspielte in der Sonderkategorie einen 
ausgezeichneten Erfolg.  
Celina Dorfer konnte ebenfalls einen ausgezeichneten 
Erfolg und den 1. Platz in ihrer Alterskategorie erreichen. 

Herzliche Gratulation an alle Teilnehmer*innen!

Einen kurzweiligen Konzertabend präsentierten 30 
Musiker*innen der Musikschulen Murau, Fohnsdorf 
und dem Musikum Lungau am 30.04.2022 im großarti-
gen Ambiente des Schlosses Gabelhofen in Fohnsdorf 
unter der Leitung von Mag. Daniela Karner.

Matthias Knapp und 
Celina Dorfer aus Ranten

Gruber Klemens und Legat
Markus mitML Spreitzer Harald

Michael Moser 
aus Stadl-Predlitz

Nico Tanner aus St. Peter/Kbg. 
mit ML Brunner Peter 

(Foto) Teilnehmer*innen aus der MS Murau
Brachmaier Laura, Brunner Isabella, Tanner Mirjam und Nico, 
Ecker Renate, Post-Uiterweer Margrit, Steinwender Sofia, sowie 
Brunner Theresa u. Fuchs Marlene (ehemalige Schüler*innen)

Du interessierst dich für ein Instrument? Du möchtest eines der Instrumente probieren? 
Du möchtest sehen, was im Unterricht los ist? 

Dann melde dich zum gemeinsamen Musizieren.
Anmeldungen zum Schnuppern

jederzeit unter 03532 / 3530 oder email musikschule@muraunet.at
oder mittels Schnuppergutschein auf der Homepage www.ms-murau.at 

Musikschule Murau
Ein Volksmusikwettbewerb für die Jugend

OHO – Obermurtaler Harfenorchester
im Schloss Gabelhofen
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Musikschule Murau

Barfußgehen am Frauenhainweg
Lieben Sie es auch, wenn Sie das frische Gras, und den 
kühlen Waldboden unter Ihren Füßen spüren?
Die Blumen am Wegesrand und das strahlende Blau 
des wolkenlosen Himmels über Murau zaubern Ihnen 
ein leichtes Lächeln ins Gesicht.

Die vitalisierende Sommerluft am Frauenhainweg 
durchströmt Sie bei jedem Atemzug und Sie wissen ge-
nau: „So jetzt ist Sommer!“

Für die Naturfreunde - Vinzenz Müller

Die Musikschule Murau freut sich heuer wieder über 
sehr erfolgreiche TeilnehmerInnen und zahlreiche Prei-
se beim diesjährigen Musikwettbewerb „Prima la Mu-
sica“ auf Landesebene. Besonders groß ist die Freude 
über den jungen Sänger Benjamin Prieger, der in der 
Altersgruppe IV-Plus (mit strengerer Bewertung) das 
Prädikat „Gold – mit ausgezeichnetem Erfolg teilge-
nommen“ überreicht bekam und damit berechtigt ist, 
beim Bundesfinale am 30.05.2022 in Feldkirch die 
Steiermark zu vertreten. 
Und auch Laura Brachmaier konnte auf ihrer Harfe 
einen 1. Preis mit Auszeichnung und Berechtigung zur 
Teilnahme am Bundeswettbewerb erspielen.

Benjamin Prieger 
(Kl. Mag. A. Ertschweiger) 

Isabella Anna Brunner 
(Kl. Mag. Daniela Karner) 

Lea Ehgartner
(Kl. Cindy Pachler) 

Marie Johanna Stölzl 
(Kl. Cindy Pachler) 

Laura Brachmaier mit 
ML Mag. Daniela Karner 

Herzliche Gratulation  allen erfolgreichen Teilnehmer*innen!

Talentierte Schüler*innen der Musikschule begeisterten bei „Prima la Musica“ 
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Benjamin Prieger überzeugte sein Publikum auch beim 
Konzert am 26.04.2022 in der Grazer Oper mit seiner be-
rührenden Darbietung des Schubertliedes „Gute Nacht“ aus 
der Winterreise. Die Teilnahme am Bundeswettbewerb in 
Feldkirch Ende Mai verlief für Benjamin Prieger und Laura 
Brachmaier ebenfalls sehr erfolgreich. Sie stellten sich da-
bei einer enormen Herausforderung und überzeugten auch 
hier mit ihrem Können. Benjamin erreichte in seiner Alters-
gruppe Bronze und Laura in ihrer Alterskategorie den 3. 
Platz. MDir. Wolfgang Fleischhacker freut sich sehr über 
das Engagement der SchülerInnen, und deren Begeiste-
rung, an Wettbewerben teilzunehmen, sowie über den be-
sonders motivierten Einsatz der Musiklehrkräfte. 

Die Ergebnisse der Murauer TeilnehmerInnen: 
• Benjamin Prieger / Gesang, Klasse Mag. 

Andrea Ertlschweiger / Altersgruppe 4-Plus 
/ GOLD mit ausgezeichnetem Erfolg und 
Berechtigung zur Teilnahme am Bundes-
wettbewerb.

• Laura Brachmaier / Harfe, Klasse Mag. Da-
niela Karner / Altersgruppe I / 1. Preis mit 
Auszeichnung und Berechtigung zur Teil-
nahme am Bundewettbewerb

• Isabella Brunner / Harfe, Klasse Mag. Da-
niela Karner / Altersgruppe B / 1. Preis mit 
Auszeichnung. 

• Lea Ehgartner / Klavier, Klasse Cindy Pach-
ler / Altersgruppe A / 1. Preis.

• Marie Johanna Stölzl / Klavier, Klasse Cin-
dy Pachler / Altersgruppe B / 2. Preis.

• Benedikt Schwarz / Viola, / Klasse Roman 
Krainz MA /Altersgruppe A / 3. Preis
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Stadtbücherei Murau
Das Jahr 2022 begann spannend und ereignisreich 
in der Stadtbücherei Murau, es gab bis jetzt zahl-
reiche Veranstaltungen und Besuche. 
Im Februar ging es mit dem Märchen-Quiz los, an 
dem über 30 Kinder teilnahmen. Im März veranstal-
tete die Stadtbücherei einen Vorlese-Nachmittag für 
3-8 jährige Kinder mit Mutmach-Geschichten. 
Da dieser so gut ankam, gab es einen Monat spä-
ter einen zweiten Vorlese-Nachmittag im Zuge der 
„Lies-was-Wochen 2022” zum Thema „Jahreszei-
ten“ für 3-6 jährige Kinder. 
Im April wurden auch zwei Gruppen der Tagesstätte 
(PSN) Murau in der Stadtbücherei begrüßt. Weiters 
kamen die VS Laßnitz und die 2. Klasse der VS Mu-
rau zum Lesen, Spielen und Erkunden. 
Im Mai startete die Bücherei durch. 
Die neuen Murauer Erdenbürger von 2021 erhielten 
beim Eltern-Kind-Treffen das „Buchstart-Sackerl”. 
In der Stadtbücherei Murau, durften die Kinder des 
Kindergartens in die Welt der Bücher und Geschich-
ten eintauchen. Die Bücherei wurde genau vorge-
stellt und es wurde erklärt, was es dort alles für Kin-
der sowie Erwachsene zu entdecken gibt. 
Es gab zwei Spiele- und Lesevormittage für zwei 
Gruppen des Kindergartens Murau und zwei Mär-
chenworkshops, für die 2. Klasse VS Murau und 
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die VS Laßnitz, die vom Lesezentrum organisiert 
wurden. Im Sommer erwartet Sie eine tolle Fotoaus-
stellung zum Thema „Mein besonderer Ort“, die Ak-
tion „Lese(S)pass” und noch einige Workshops mit 
den Kinder-Eltern-Gruppen.  
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Wer hilft diesen Heiligen Ort wiederherzustellen?
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Eine religiöse und zugleich touristische Attraktion in 
Murau ist der Kreuzweg zur St. Leonhardkirche. Ab 
1680 wurden im Laufe der Zeit 15 Kreuzwegstationen 
errichtet.
Mehrmals wurden die Stationen renoviert, da sie stark 
unter den Witterungsverhältnissen leiden. Das letzte 
Mal war dies in den Jahren 2004 und 2005.
Viele Murauer und Murauerinnen halfen, wobei jede 
Station von einem Verein, einer Familie, einer Organi-
sation, einem Unternehmen und einem einzelnen Inter-
essenten (oder gemeinsam) „adoptiert“ wurde.

Es sind jetzt 16 Jahre vergangen und die Stationen 
sind wieder in die Jahre gekommen. Viele Denkmäler 
wurden durch die Witterung stark beschädigt, und eine 
neue Renovierung ist notwendig.
Inzwischen hat sich spontan ein kleines Komitee ge-
bildet, bestehend aus Karin Bacher-Ramsauer, Richard 
Engel und Ruud Staverman, welches eine Reihe von 
Vorbereitungen für eine Restaurierung trifft. Unter an-
derem wurde eine Schätzung der Kosten in Auftrag ge-
geben und eine Bestandsaufnahme vorgenommen.

Das Komitee will weitermachen und alle bitten, bei 
Folgendem zu helfen:

- Freiwillige, die bereit sind, Restaurierungs-, Bau-      
   und Renovierungsarbeiten durchzuführen

- Sponsoren, die Geld und/oder Baumaterial zur   
  Verfügung stellen

- Freiwillige, die bei  
  der Organisation dieses  
  Projekts helfen (Brife       
  schreiben, Spenden       
  sammeln usw.)

- Einzelpersonen, Familien,
  Firmen und Organisa-     
  tionen, die bereit sind,    
  allein oder gemeinsam       
  eine Station zu über-    
  nehmen. 
  Diese kostet ca. € 5.000,-.

Informationen für Interessierte unter: ruudstaverman@hotmail.com.
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Die ersten Veranstaltungen des Kulturvereins Murau 
wurden bereits durchgeführt und von der Murauer Be-
völkerung mit gutem Besuch honoriert. Neben dem 
Kinokonzert konnte auch der Murauer Pianist Florian 
Fradler zu einem Konzert ins Rathaus Murau laden. 
Als erstes Highlight konnte die Sängerin Fraeulein As-
trid im JUFA-Kino Murau präsentiert werden. Ihr Kon-
zert versprühte in mehrerlei Hinsicht eine besondere 
Atmosphäre. Die Musikerin spielte ihre eigenen Songs 
mit Gitarre oder Klavier, welche von eigenen Musik-
produktionen untermalt wurden. Die dazu passenden 
Filmsequenzen kreierten ein ästhetisches Gesamt-
kunstwerk. Die gebotenen Konzerte wurden durch die 

Kulturverein Murau – Vorfreude auf den Sommer 

Stadttheater Murau - Alles »schöner« in der Pension Schöller
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spannenden Literaturtreffs von Dr. Karin Reinprecht 
erweitert, welche regelmäßig zu verschiedensten The-
men in der Bierapotheke Murau abgehalten werden. 

Das Stadttheater Murau unter der künstlerischen Lei-
tung des Theatermachers Lukas Wachernig präsentierte 
mit der legendären Boulevardkomödie »Pension Schöl-
ler« seine erste Produktion in der neuen Konstellation 
und konnte damit einen Publikumshit landen. Die Zu-
seher:innen zeigten sich begeistert von Komik, Tempo 
und darstellerischer Vielfalt des Ensembles Die Büh-
nenmalerei (Bertl Kampusch) sowie die Kostüme (Julia 

Im Murauer Stadtpark finden von 11.7 - 14.7 nach zweijähriger Pause wieder die Murauer 
WERKTAGE statt. Frei nach dem Motto Albert Einsteins „Kreativität ist Intelligenz, die Spaß 
hat“ wird der Murauer Stadtpark zum Brennpunkt der Künstler:innen und Kreativen. Egal ob 
Kinder oder Erwachsene, alle Gleichgesinnten haben endlich wieder die Möglichkeit ihre hand-
werklichen Fähigkeiten auszuleben. Von Montag bis Donnerstag, 10:00 - 17:00 werden die Teil-
nehmer:innen bei ihrem Schaffensprozess von den anwesenden Profis unterstützt und angeleitet 
(Anmeldehotline: 069981798800). 

Veranstaltungshinweis: 
Freitag, 15. Juli 2022 / 19:30 Uhr /GH Wallner, Lassnitz: KultiWirt - Kultur beim Wirt mit der Gruppe „5er Gspon“

Alle weiteren Informationen unter: www.kulturverein-murau.at

Thomas Mörtl hatte viel zu diskutieren – hier mit Andrea Öhlknecht Sarah Preiß und Nuni Wallner zeigten Biss

Klug) trugen nicht minder zum Erfolg bei. So blickt man 
gespannt in Richtung September, wenn sich bei »Die 
Blume von Hawaii« der AK-Saal in ein quietschbuntes 
Urlaubsparadies verwandeln wird. Die schwungvolle 
Operette von Paul Abraham wird eigens für Murau neu 
arrangiert (musikalische Leitung: Christian Bischof) und 
wird somit in Murau eine kleine Uraufführung erleben. 
Weitere Infos sowie Tickets: www.stadttheater-murau.at
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Lipizzanerheimat war Treffpunkt für die Weinritter
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Der Sommer 2022 wird für alle Musik- und Kulturgenießer in Murau auf alle Fälle sehr abwechslungs-
reich. Im Rahmen dieser Veranstaltungsreihe wurden vom Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Verkehr
folgende Musikveranstaltungen organisiert:

Die Stadtgemeinde Murau freut sich auf einen schönen beschwingten Sommer!

• Am 16. Juli findet ein Dämmerschoppen mit 
Wunschkonzert mit dem Musikverein Laßnitz/Murau 
beim Friesachertor Murau statt, Beginn ab 19:30 Uhr.

• Am Hauptplatz Murau erwartet Sie am 23. Juli ein 
Pop/Jazz Abend mit der Band „another blue Mon-
day“, Beginn ab 20:00 Uhr. 

Am 30. April veranstaltete das Legat Patria Lipizzanae 
Styriae, anlässlich ihres 10jährigen Jubiläums, ein Fest 
für die gesamte Ritterschaft. 
Unter den Anwesenden fanden sich unter anderem, Or-
densprotektor Karl von Habsburg und Magister Gene-
ralis Alfred R. Tombor Tintera. Der Festakt begann mit 
einem feierlichen Festgottesdienst und fand sein Ende 
beim Gasthaus Wiendl in Maria Lankowitz. 
Auch eine Abordnung des Legats Murove nahm am 
Festakt teil. Besonders zu erwähnen sind hierbei die 
Vorrückungen von: Trixi Tritscher, Veronika Schmidho-
fer und Prim. Dr. Walpurga Lick-Schiffer zur Weindame. 
Ebenso wurde Kevin Geissler akkreditiert und in die Rit-
terschaft aufgenommen.  
Das nächste Legatsfest findet bereits am 25. Juni in 
Leoben statt. Auch bei diesem Fest wird das Legat 

Murove, mit den Laßnitzer Prangerschützen vertre-
ten sein und somit einen wertvollen Beitrag zur Errei-
chung der ritterlichen Ziele leisten.

Foto: v.l.n.r: Veronika Schmidhofer, Prim. Dr. Walpurga Lick-
Schiffer, Karl von Habsburg, Trixi Tritscher und Kevin Geissler.

• Die Reihe setzt sich mit „CLASSIC MEETS 
ROCK“ fort, zu erleben am 29. Juli am 
Hauptplatz Murau, Beginn ab 19:00.

• Zum Abschluss der Veranstaltungsreihe am 
19. August tritt der „Austropopper“ Gernot 
Unterweger im Stadtpark Murau auf, Be-
ginn ab 20:00 Uhr.

Vereine tragen wesentlich zur Förderung des Gemein-
wesens und dem Erhalt kultureller Traditionen bei 
und gelten als Brückenbauer zwischen den Menschen.
Darüber hinaus übernehmen Vereine eine wichtige In-
tegrations- wie auch Sozialisationsfunktion. 
Die bestmögliche Unterstützung aller Vereine vor Ort 
ist ein besonderes Anliegen der politisch Verantwort-
lichen der Stadtgemeinde Murau.
Aus diesem Grund wurden die Vereine am 6.April 
zum Meinungsaustausch unter dem Motto „Gemeinde 
trifft Vereine“ in die Murauer WM Halle eingeladen.
Über 25 Vereine folgten dieser Einladung und konn-
ten beim Impulsvortrag von Frau Mag. Heike Stark-
Sittinger über das Vereinsrecht informiert werden.
Bei einem Kurzreferat von Frau Anna Schaunitzer 

Gemeinde trifft Vereine

Murauer Musik- & Kultursommer

vom Zivilschutzverband Steiermark wurden unter 
anderem die Sirenen-Alarmierungen bezüglich Zivil-
schutzalarm und auch das Black Out angesprochen.
Mit dem Zamsitz´n und der Murauer Bierverkostung 
mit Braumeister Michael Göpfart wurde dieser Abend 
beendet.
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Musikverein Laßnitz
Investition in die Zukunft

Tag der Blasmusik

Erstkommunion in Laßnitz
Musikverein Laßnitz
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Endlich durfte nach langer Pause wieder beim Tag 
der Blasmusik am 1. Mai in Laßnitz musiziert wer-
den. Voll motiviert trafen sich die Musikerinnen und 
Musiker zeitig in der Früh um 5:45 Uhr, um für die 
Bewohner*innen am Zanitzberg, Priewald, Kaisers-
berg und im Tal aufzuspielen. 

Das doch unfreundliche Wetter tat der Freude am ge-
meinsamen Musizieren keinen Abbruch und so ging 
es eifrig von einer Familie zur nächsten. 
Die Musikant*innen wurden überall herzlichst will-
kommen geheißen und auf das Beste bewirtet. 

Im Namen aller Musikerinnen und Musiker bedan-
ken sich Obmann Gerald Bacher und Kapellmeister 
Manuel Mang für die überaus freundliche Aufnahme 
und die großzügigen finanziellen Zuwendungen.

Fünf Mädchen und zwei Buben empfingen am 15. 
Mai ihre Erstkommunion. Freudestrahlend zogen 
die Kinder gemeinsam mit ihren Familien, Freunden 
und dem Musikverein Laßnitz bei Kaiserwetter von 

Der Fleiß und die Beständigkeit der Posaunisten Ra-
phael Bacher und Siegfried Moser wurden belohnt – 
Ihre fast 40- jährigen Instrumente haben ausgedient 
und es konnte mit dem Musikhaus Seidl für die An-
schaffung von zwei neuen Meistersinger-Posaunen 
eine gute Preisbasis ausverhandelt werden. 

Der Musikverein Laßnitz wünschtn den beiden Voll-
blut-Posaunisten viel Spaß und Freude mit ihren 
neuen Instrumenten.

der Volksschule Laßnitz zur Pfarrkirche. Die Kinder 
gestalteten gemeinsam mit einer Singguppe und den 
Musikerinnen des MV Laßnitz einen besonderen und 
würdevollen Gottesdienst. 
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Musikverein Laßnitz
Potentielle Nachwuchsmusiker*innen - Instrumentenvorstellung 
in Zusammenarbeit mit der Musikschule Murau am 1. Juni 2022 

Musikverein Stadtkapelle Murau

MV Stadtkapelle Murau

Sommertermine
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Der Musikverein Murau ist nach einer kurzen Pause 
nach dem Frühjahrskonzert im März voller Elan und 
Motivation am 29. April 2022 mit der Eröffnung des 
Gastgartens im Brauhaus zu Murau in die Sommer-
saison gestartet. 
Die Vorfreude auf die kommenden Veranstaltungen 
und Konzerte ist groß und es wird gehofft, eine große 
Anzahl von Besucherinnen und Besuchern mit dem 
Sommerprogramm begeistern zu können.

20. Juli  1. Parkkonzert
Musikpavillon Stadtpark Murau, 20.00 Uhr

22. Juli  Dämmershoppen
im Brauhaus zu Murau, 20.30 Uhr

27. Juli  2. Parkkonzert
Musikpavillon Stadtpark Murau, 19.00 Uhr

3. August  3. Parkkonzert
Musikpavillon Stadtpark Murau, 20.00 Uhr

14. August  Lercher Straßenkonzert
Hotel-Gasthof Lercher, 20.00 Uhr

15. August  Gardemesse und Samsonumzug
10.00 Uhr Gottesdienst, Stadtpark Murau
12.30 Uhr Marsch zum Gasthof Ferner
13.30 Uhr Samsonumzug

29. Oktober Bockbieranstich
WM-Halle Murau, 20.00 Uhr

Die Musikschule ist ein wichtiger Partner für die 
Nachwuchsarbeit. Daher organisierte Kapellmeister 
Manuel Mang eine Instrumentenvorstellung in der 
Volksschule Laßnitz. Gemeinsam mit den Musikleh-
rern Sabrina Csrnko MA, Mag. Peter Ehgartner und 
Michael Unterweger durften die Kinder Blasinstru-
mente ausprobieren und kennenlernen. Dass Musik 
glücklich und fröhlich macht, ist an den Reaktionen 
und Gesichtern der Kinder zu sehen. Der Musikverein 
Laßnitz würde sich sehr freuen, viele von den Kindern 
in Zukunft im Verein und der Gemeinschaft willkom-
men heißen zu dürfen. 
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Das lang ersehnte Osterfeuer der Landjugend Laßnitz-
Murau fand dieses Jahr endlich wieder statt. Am Karfrei-
tag begannen die Jungs schon am Morgen mit dem Auf-
zimmern des Feuers, währenddessen richteten die Mädls 
eine leckere Jause zur Stärkung. Als alle Vorbereitungen 
abgeschlossen waren, wurde der aufgezimmerte Turm bis 
Samstag Früh bewacht. Nach der Osternachtsprozession 
wurde das Osterfeuer entzündet. Einige Gäste ließen sich 
das nicht entgehen und konsumierten auch das ein oder an-
dere Getränk. Am Sonntag trafen sich die Mitglieder der 
Landjugend noch einmal, um alles sauber aufzuräumen.

Am 27. Mai 2022 fand die jährliche Generalversamm-
lung der Landjugend beim Gasthof Wallner in Steirisch 
Laßnitz statt. Bei den diesjährigen Neuwahlen wurde 
ein Großteil des Vorstandes neu gewählt. Florian Schurl 
übergab das Amt des Obmannes Paul Kobald, Leiterin 
bleibt Sabine Schnedl. Auch zehn neue Mitglieder wur-
den dieses Jahr wieder aufgenommen. Somit sind 57 
Mitglieder bei der Landjugend Laßnitz-Murau.

Schon zur Tradition geworden ist die Muttertagsfeier im 
Elternhaus Murau mit Kuchen, Musik und gemütlichem 
Beisammensein. Die Bewohnerinnen freuten sich sehr 
über das selbst gebastelte Präsent der Frauenbewegung.

Normalerweise werden bei der Weihnachtsfeier auch die 
runden Geburtstage gefeiert. Nachdem dies in den letzten 
Jahren nicht möglich war, wurde dies jetzt bei einem bun-
ten Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und Musik nachgeholt.

In den vergangenen zwei Jahren verzichtete die 
Landjugend Laßnitz-Murau auf ihren Maibaum in 
Triebendorf, doch 
heuer hat es die 
Corona-Situation 
endlich wieder 
zugelassen. 
Mit Hilfe der vie-
len Besucher ge-
lang es, den Baum 
händisch aufzu-
stellen. Anschlie-
ßend gab es eine 
gemeinsame Jau-
se und etwas zu 
trinken.

Landjugend Laßnitz-Murau

Frauenbewegung Laßnitz-Murau

Generalversammlung

Muttertagsfeier im Elternhaus Bunter Nachmittag 

Maibaum aufstellen

Generalversammlung Landjugend Laßnitz-Murau
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Nach dem Kindergottesdienst in Kärnt. Laßnitz war es nach 
2-jähriger Pause wieder möglich im Gasthof Wallner ein 
Kasperltheater für die Kinder aufzuführen. Nach dem Stück 
ging es in den Garten, wo bereits die Osterhasen mit kleinen 
Geschenken und bunten Eiern auf die Kinder warteten.

Bei wunderschönem Wetter besuchte die Frauenbewe-
gung die Hofkäserei Dengg in Lind bei Scheifling. Nach 
einer Führung durch den Betrieb ließ man bei einer köst-
lichen Käseverkostung, gemütlichem Kaffeeplausch und 
gutem Kuchen den Tag ausklingen.

Frauenbewegung Laßnitz-Murau

Generalversammlung

Ostermontag Ausflug zur Käserei Dengg
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Murauer Bürgergarde fördert das Vereinsleben

Einen besseren Beweis für Vereinspflege gibt es wohl 
nicht. Ein Geben und Nehmen so soll es doch sein. So 
ging die Freiwillige Feuerwehr Murau mit gutem Beispiel 
voran. Sie schenkte der Murauer Bürgergarde einen Fah-
nenmast, damit auch die Garde ihre Fahne adäquat hissen 
kann. Nach einer offiziellen Übergabe am 29. April beim 
Gasthof Eichholzer bedankte sich die Garde für das Ge-
schenk in Form eines gemütlichen gemeinsamen Abends 
bei Speis und Trank. Im Rahmen dieser Übergabe wur-
de auch die Fahnenmastpatin OLM d.V. Melanie Koller 
benannt, welche mit Stolz und Ehre ihre neue Position 
angenommen hat. Resümee des Abends: „Beim Reden 
kommen die Leit zam.“
Nicht nur im Inland versucht die Murauer Bürgergarde 
das Vereinsleben zu fördern, nein, auch in Südtirol wurde 
so manche Freundschaft geknüpft. 
Beim Alpenregionstreffen in St. Martin im Passeier Tal 
durfte die Garde mit einer Fahnenabordnung teilnehmen. 
Ein Fest an dem ca. 1000 uniformierte Schützen und Mar-
ketenderinnen mitmarschieren durften. Das ganze Tal 
wurde für diese Veranstaltung gesperrt, an dem Südtiro-
ler, Welschtiroler, Tiroler und bayrische Schützen sowie 
Fahnenabordnungen von Salzburg und der Steiermark 
teilnehmen durften. 
Die nächsten Ausrückungen waren für die Murauer Garde 
das Kärntner Landeschützentreffen am 11.6., Fronleich-
nam am 16.6. und die 300+2 Jahr Feier des Tamsweger 
Schützenvereins am 26.6.
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Die Sektion Murau des Österr. Alpenvereines lud am 20. 
Mai in das Hotel Brauhaus zu Murau zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Vorsitzender Gerhard Baltzer begrüßte 
neben zahlreich erschienenen Mitgliedern als Ehrengäste 
Bgm. Thomas Kalcher, Bergrettung-Ortsstellenleiter Franz 
Güttersberger, BRD-OL a. D. Norbert Krapfl und OG 
Scheifling-Obmann Manfred Priller.
Nach den Ausführungen des Vorsitzenden berichteten 
Referenten, Warte und Kassaprüfer über ihren Aufgaben-
bereich. Ein Tagesordnungspunkt war die Neuwahl des 
Vereinsvorstandes und dem 1. Vorsitzenden Gerhard Balt-
zer wurde dabei einstimmig das Vertrauen ausgesprochen. 
Folgende Funktionäre bekleiden ein Amt: Norbert Hollerer 
(Alpinreferent), Stefan Feiel (Alpinref.-Stv.), Beate Bacher 
(Schriftführerin), Hermann Jaklitsch jun. (Kassier), Wer-
ner Oberweger (Wege), Gabi Autischer (Jugend), Erwin 
Purgstaller (Klettern), Franz Kreis (Naturschutz), Ernst 

Der Alpenverein hielt Rückschau
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Bacher (Murauer Hütte), Christoph Mang (Esebeckhütte), 
Bernd Eichberger (Bernhard Fest-Hütte), Sebastian Pintar 
(Bergrettung).  Kassaprüfer: Robert Hasselberger und Ernst 
Pintar sen.. Nachdem einige Jahre coronabedingt keine Jah-
reshauptversammlung abgehalten werden konnte, gab es 
heuer sehr viele Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft 
ab 25 Jahren Zugehörigkeit. Bedankt für 70 Jahre wurden 
Annemarie Kury, Hermann Mauritsch, Heidwart Schön-
bacher und Albrecht Schweiger. Für 60 Jahre: Klaus At-
zenhofer, Hermann Berger, Raimund Bogensberger, Dieter 
Füdler, Karl Kociper, Gudrun Köstner, Irma Moser, Johan-
na Murer, Helmut Vasold, Wolfgang Wieland und Robert 
Zeipper.  50 Jahre: Bernhard Fussi, Hannes Goditsch, Willi 
Jungmeier, Gerhard Köstner, Norbert Krapfl, Adolf Ler-
cher, Gerhard Murer, Helga Ofner, Gundel Pink, Abt Be-
nedikt Plank, Christian Rosenkranz, Siegfried Samberger, 
Gert Seidl und Ingeborg Suppan. 

Der Winter 2022 war trotz Corona wieder sehr fordernd. 
Die Bergrettung hatte wieder sehr viele Einsätze am 
Kreischberg und auch einige Tourengeher auf der Frau-
enalpe zu versorgen. Auch einige Sucheinsätze waren 
durchzuführen. Die heurige Ausbildungswoche führte die 
Murauer Bergrettung ins Ötztal, wo einige der höchsten 
Berge Österreichs bestiegen wurden. Ausbildungsziele 
waren Spaltenbergung, Orientierung, Tourenplanung und 
sicheres Begehen von absturzgefährdetem Gelände.
Bestiegen wurden: Fluchtkogel 3495 m, Weisskugel 3738 m, 

Bergrettung Ortsstelle Murau

Fineilspitze 3614 m, Similaun 3599 m und Wildspitze 3768 m.
Auch gab es heuer Ehrungen von einigen Kameraden. 
Reini Siebenhofer wurde für 40 Jahre Bergrettung aus-
gezeichnet. Hagen Murer wurde für 60 Jahre Bergret-
tung ausgezeichnet. 
Norbert Krapfl wurde bei der Landesversammlung mit 
dem goldenen Verdienstkreuz der Steiermark ausge-
zeichnet.
Die Bergrettung Murau wünscht allen einen schönen 
erfolgreichen Bergsommer!
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Aktuelles aus dem Tourismusverband

Haus Mauken als eines der 50 besten Hundehotels ausgezeichnet

TOURISMUS

Ich freue mich als Geschäftsführer des Tourismus-
verbandes Region Murau über wichtige Aspekte der 
Arbeit in den vergangenen vier Monaten berichten zu 
dürfen. Zentrale Aufgaben nach der erfolgten Fusion 
der fünf Tourismusverbände im Bezirk Murau sind die 
Zusammenführung der MitarbeiterInnen und Büro-
standorte mit der regionalen Vernetzung von Telefon 
und EDV sowie der Zusammenführung der Arbeits-
aufgaben und die verstärkte Betreuung der Mitglieds-
betriebe. Von besonderer Bedeutung sind dabei die 
Unterstützung der Beherbergungsbetriebe und der Er-
lebnisanbieter im Bereich digitale Vermarktung und 
Verkauf sowie die Etablierung von touristischen An-
gebotsgruppen. 
Alle Beherbergungsbetriebe im Bezirk Murau sind 
eingeladen Ihre Übernachtungsangebote mit der 
Kompetenz interessanter Erlebnismöglichkeiten zu 
verbinden, um für die Gäste attraktive Urlaubsange-
bote zu präsentieren. 
Aus diesem Grund begannen die Angebotsgruppen 
Wandern - Naturerlebnis, Golf, Camping, Urlaub am 
Bauernhof, Ski- und Erlebnisberge, Messen und Pu-
blikumsveranstaltungen bereits ihre Aktivitäten. Die 
Angebotsgruppen Rad, Kulinarik, Pilgerwege und 
Nachhaltigkeit befinden sich in der Startphase. Haupt-
augenmerk in der Arbeit der Angebotsgruppen liegt in 
der Schaffung einer hohen Produktqualität für mög-
lichst viele Gäste und in der Erhöhung der Marketing-
ausgaben zur Steigerung der Buchungen und damit 
der Verbesserung der betrieblichen Einnahmen. Um 
das Marketingbudget der Angebotsgruppen maßgeb-
lich zu vergrößern, verdoppelt der Tourismusverband 
Region Murau mindestens die finanziellen Beiträge 
der Behbergungsbetriebe. Ein weiteres wesentliches 
Produktelement für unsere Gäste stellt die Murau - 
Murtal GästeCard dar. Jeder Beherbergungsbetrieb 

Ein Neueinsteiger im Ranking des hundehotel.info 
Awards 2022 kommt aus dem Bezirk Murau: Am Son-
nenplateau auf rund 1.350 Höhenmetern, mit Panorama-
blick auf die Stadt Murau, liegt das Haus Mauken. Seit 
2015 heißen Jutta Bayer und Gundula Schulze-Chmie-
leffski alle Zwei- und Vierbeiner in drei komfortablen 
Selbstversorger-Ferienwohnungen in der Obersteier-
mark willkommen. Das Herzstück des Areals ist der ein-
gezäunte Hundegarten mit Hundespielplatz und Natur-
schwimmteich für Mensch und Hund. 

kann in der Sommersaison 
2022 kostenlos ab der 
ersten Nächtigung für 
seine Gäste die Gäs-
teCard zur Verfügung 
stellen. Mehr als 100 
Erlebnisangebote in 
den beiden Bezirken 
Murau und Murtal sind 
dabei mit einer Preisre-
duktion von 30 Prozent für 
alle Gäste zu genießen. Im Bereich Marketing betei-
ligte sich der Tourismusverband Murau an den Som-
merkampagnen in den Kernmärkten Österreich und 
Deutschland in Zeitungen und im Internet. Zusätzlich 
präsentierte sich der TVB Murau in sieben Ländern 
(AT, DE, CZ, HU, SLO, CRO, SVK) mit dem Partner 
Österreich Werbung, Reiseveranstaltern und Medien. 
Zur kostenlosen Information produzierte der TVB 
Murau Werbemittel in den Bereichen Familie, Aus-
flugsziele, Stadt Murau, Golf, Camping, Urlaub am 
Bauernhof. Es wurden Publikumsmessen in Wels und 
Nürnberg besucht. 
Derzeit laufen gute Gespräche mit den Gemeinden als 
den zuständigen Partnern im Segment Infrastruktur. 
Dabei stehen die Erhaltung der Wander- und Radwe-
ge im Mittelpunkt, die anschließend vom Tourismus-
verband Murau angebots- und vermarktungsmäßig 
für alle Gäste präsentiert werden. 

Abschließend möchte ich Ihnen auch im Namen 
meines Teams einen schönen Sommer wünschen 
und der Tourismuswirtschaft viele Gäste ohne 
Pandemiebeschränkungen.

      Ihr Peter Mayer
Geschäftsführer TVB Murau




